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HART UND LANG IST DER WEG, GROB UND WEIT ENTFERNT DAS ZIEL 

D18 Arbeiterbewegung9n, die sich im letzten Monat in Ost. 
deuts~hland entwiokelt haberi, beschrfulken sioh nicht nur aur 
ë°inen ·einzigen Tag· in. Berlin, 'tt11d nicht nur aur die Ste.dt 
Berlin allein, soncle'rn hab en sf.ch' mit naturwtichsiger Kraft 
auf allen proletarischen Zentren ausgedehnt, und sich in ver­ 
schiedenen Formen ener~isch wiederholt. Sie lieBen sich wede~ 
durch die schlimmsten Repressionen absch);'ecken, noch durch 

VJ3.l!SP.~~O:_h.LUM~1l'1:'-~-q~ijflw.,~,Jt ~~-ffi:Ol)Y.~ 'PA.f~Fift:?Jj(~~'~g,~f:-­ 
·Staates als Verwalter und gleichzeitig Arbeitgeber;. identisch 

r. •• . . . • . . . . . ~ 

mit der russischen Besatzungarmee, der demokratischen Arbei- 
-terrepublik,. des kapi talistischen S.taates, und obersten Chefs. 

. .... ... ~ , .. . . .. . 

/ 
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Es ist klar, -P:~~ _die jT~aei-vei te. dteser Bowegungen weit mehr . ... ' 

als nur eine Episode darstellt. 

Jedoch nur mit auBcrster Vorsicht konnte man dnrin den 
Beginn einer neuen Ara erblicken, und wenn man dies ta.te, mUB­ 
te man gegen die korrupte Mode der dekadenten bUrgerlichen 
Welt reagieren, die jederzeit einer Sensation oder etwas Un­ 
vorhergesehenem hinterherruft. Die Zusam.menstoBe bestatigen, 
was für uns von jeher selbstverstandlich war: DAB DIE TATSA. 
CHE DES PHYSISCHEN KLASSENKAMPFES ZWISCHEN LOHNARBEITEP.N UND 
INDUSTRIELLEN BETRIEBSVERWALTERN VŒDER AUSGil1ERZT NOCH VER­ 
MINDERT \VERDEN KANN DURCH HILFSMITI'EL DER REFORMISTISCHEN ZU­ 
SAMMENARBEIT ODER DEM APPARAT DES DISZIPLINARISCHEN TERRORS. 
Das Bctriebssystem, gleich welcher Art es auch sei, erfordert 
mehr· Pràd.ùkt:ion bei wèni~er 'Kon sum, ·und der. _INTERESSENGEGEN~ 
SATZ zwischen Betrieb und Proletarier mündet in einen offenen 
Kampf und in Gewaltakte, die direkte Arbeitsverweigcrung nach 

·· sich ziehen. 

Die Spannung ist zweifellos eroB, wenn man durch die Waffe 
des puren Streikes bedroht ist. den men nicht mit militari­ 
sch~n Aktionen niederschlagen kann, - mit Ma.Bnahmen wie der 
Ausrottung oder der Ausmerzung eines jeden zehnt~n oder eines 
jeden hundersten der streikenden Arbeiter, wie man es nach 
der Niederlage von Caporetto, nach der Niederlage an der ita- 

. _, ~ . 
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li.enisch.&n Front tat~ · Di~se Màanafurien · stehtii tatsachlich im 
Einkl.ang m1t· der Ertordernis ·der•MAXIMALEN AUSBEUTUNG DER ARL 
BEITSKR.AFT ! Dies al.les ie~ 9in Sj"mptom datür, da!\ t\ir di$ 
BUrge~lich&n.vie~ mehr auf dem Spiel steht, eùs dia Sebl1~. 
Bung von Betrieb~n oder die Aufst~llung von Bilanion. 

Es hendel t sieh um mehr: men ~n ohn& in Optinu.smus zu 
verfall&n vermuten, da~ es sich um ein Proletariat handelt, 
das sehr wohl in der Laee ist, weiterzusehen als das ein!acho 
Verha.ltnis zwischen groBerer Entlohnung und kleinerer MUh~ in 
der Arbeit, und kleinere Profite des Geschafts oder - was au! 
das gleiche hinauslauft - auf ein~n gerinseren Ertrag eaeen­ 
übcr den ihnen auferlesten Produktionsquoten. Hier handelt es 
sich um das DEUTSCHE PROLETARIAT, das nicht erst seit gestern 
in den Hëllenk.reis der kapitru.istischen Produktion einr:;etre- 
ten ist, das eine lan~e und reiche Geschichte hinter· sich hat: 
nicht nur von unnf, ttelbaren ôkonomf.achen und gewerkschaftli­ 
chen Fo:::cbrur:u:;en~ sondorn dz.s soin leidonschaftlichcs Leben 
in maGhtJr.:~en Crga11isa·~:l.011L::n z um Ausüruck b r-ac h t e , sowie in 
einer Trad:i. tj_o:n der Par t.ed., der poli tischen Ideoloe;ie und 
Theoriet iri c~0r die sozd al.en Schlüsso der Klasse sowie die 
Bestrebunr; ne.ch einer DEN MARKT- UND LOHNVERHALTNISSEN ENTGE­ 
GENGESETZTEN GE@.iLSCHgT jahrzehtelang hartnackig erprobt 
wurden. Se~bst für diese Gruppen von Proletariern, die soz~geh 

d1e piysioJ.oci.sche.M:iglichk.oi t g:Jhàbt haben , den WeD. zwt schen den un­ 
mi ttelbaren und beschrankten Handlungen des wirtschaftlichen 

Kampfes bis hin zu den sozialen und revolutionaren Forderun­ 
gen, i~t es jedoch nicht leicht die Gefahrenzone zu überwin­ 
den, die von einer Wiederaufnahme der revolutionaren Tatis­ 
keit - sei sie auch noch so iro~artig - zu der Bil<lung eines 
Orcranisationsgewebes und eines politischen Programmas führt; 

'Bedingungen, die den EINZIGEN WEG darstellen, auf detn d~r 

Kampf SICH IN EINEN SIEG AUFLOST. 
Der westiiche Kapitalismus stürzte eich mit s~iner Propo. 

[!œtda .sofort auf dia Arbei terklasse Ostdeutachlnnda mit ihtien 
ung~heuren Bemühungan, und m1t ihrem Blutt~ibut. Ditee Pro»a­ 
ganda beateht voll 'Ulld 8lll\Z aua d&r atinkond~n Ideo10gi~ d~r 
JQ.~ssanzuaammena.rb~it, de• So~ie.lpe.2:ifi.amua, dee AbaçhiUa ver 
der Gewaltanw~ndung und vor dor Autruhr 1m g&werkechattlich• 
I{aropf. Und dennoch hat diese Propasanda keine Anstre~gung 60-­ 
scheut, um Solidaritatskundgebungen ~u inszenieren, in denon 
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den Autotlindisehen von. !erl1n \lnd de• Ostene !i1to.J.l gekJ.o.- 
tseht wurde. Sie machte eieh 1n den demokratiacnen Parlcmen" 
ten breit, in den .aewerksehattskon~resBen aowio be~ den So.,. 

. . . ' . 
zialdemok.raten. Da kamen die zur Schau gestellten Hil!s- 'W'1d 

... ' . . . ' ' . 

Asylaneebote fUr die Flüchtlinge; die B~ihilten ein0en eosar 
bis zu Gratis-Lebensmitteln, die an die au!rührerischan Ar-.· 
beiter verschenkt, im wesentlichen aine Form clarstellen, um 
die wirtschaftlich unertraelichc Laee der Arbeiterklasse zu 
Gunsten der DDR-Re~ierune zu mildcrn: so wird weni~er vom 
lokalen Produkt konswniert. 

Mehr noch: auf die dumm-lacherlichcn Solidaritatserklarun­ 
gen von seiten soe;ar clèr christlichen "Gewerkschaftler" hat 
sich eine ganze Propaeanda entfesselt, die die Unzufrieden­ 
hei t wegcn des Man~els an Lebensmi tteln in al Len 11Satteli t11- 
Staaten RuBlands hervorhob. Dementsprechend schlue sie hasti­ 
ge und unz uaammenhângendo Gegenreformen ver, dami t in der In-_ 
dustrie, don Handel und der Landwirtscb.aft "Privatformen" 
wieclorein.sofilh::."t würden, indem sie bchaup t.o t e , daB die ·Massen 
gegen ·.don "Komnunf smus" und die "marxistischen Methoden" dG-o 
monstriertc:n. 

Auf der einen Scite diente es den Zwecken der bürgerli­ 
chen Zeituncskorrespondenten, der Beweeung einen offenen re­ 
volutionar8n Charakter zuzuschreiben: sie behaupteten, da.Il 

... die Arbei ter alles am 16. Juni kon trollierten, al,s die mili­ 
tarische Repression losschlue. Sie ginGen sogar soweit, dae 
sie daran erinnerten, wie Lcnin sich eirunru. die Fraee gestellt 
batte, wf,e es der Mar'xf.smu s erklare, claB die Bauarbei ter ge­ 
schichtlich immer die Auf s t.ânde einlei teten ·( sie sind die be­ 
we6lichsten und am al.Ler-wen.Lg s t an bürokratisie.rten Arbei ter 
der Unternehmen: der stets wechselnde Bauplatz eignet sich 
wenii::- ·für die Lde al.Lsd.e rung der "Selbstverwal tung des Betriebs u. 

durch die Arbeiter", etwa in Form des Ordinovismus der sich 
in Italien breitmachte oder der Einführung von Zellan vom Typ 
der 11Bolschewisierung"; noch dazu'arbaiten aie eng verbrUdert 
rnit einer ganzen Reihe von 11Berufen11). 

Damit wollten sie auf der anderen Seite 8in!1Ustern, daB 
die Befreiung von den 11kommunistischen" Verhaltnissen ge­ 
fordert wtirde, welche die Quelle des ganzen Elends seien. 

Die Mitglieder und Verdummten der offiziellen Kornmunis• 
tischen Parteien waren haup t aâch'Lf.ch dadurch b.eeindruckt, 
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de.fi es unter den Au:r~tanctischen einiee 11Provokàteure11 ~eeebQn 
htttte; wir sind dadurch beeindru~kt, d~ diese p~achtige Wel­ 
le der Klass~ gegen d~n Hunger Ulld ·die EotriabeunterdrUckung 
zu einer V~rherrliehun~ der bUrgerlichen Indust~ie !Uhren 
kann ! Die Schuld und die.V~rantwortung vor der Gesei~hte 
trneen darur di~ entarteten Kominformisten mit ihrer tapel~· 
h~ften Behauptung, daB der Komr.iunismus die Mischung einer 
merkantilcn"OrdnunB" mit einer geschaftssüchtip;en Staatsver ... . .. . . . . . . 
waltuna sei, welche sich über die wakolnden Okonomien Zent- 
ral- und Osteuropas austobt - mit einer Or0ie der Zusammen- . . 

arbeit von 6cfalschten Theorien, technischen Eseleien und 

Diebereien .der Verwaltun0• 

Es ist.wohl mëglich, daB Arbeiter, die mit beruflichen · 
und alle;emein0n Kenntnissen auf der Rohe von denen der deut­ 
schen bogo.bt sd.nd , vor-s t.andcn hab cn , wio der âuïser-s t hohe Ab-.:o 
zui:; von unbeznhlter Arbeit auf die 5egonwartic:o, die leben­ 
di6e Arbei t c.1riickt, und vri,o dieser Druck von den REPARATIO­ 
NEN dos Landes zu Gunsten des Russischen Staates abhangt: von 

von dc r AbgcJ:io d.r.1or Unmcnge von produzierten Gütern in Hëhe 
von Tausenden und Milliard.en Arbeitsstunden, - und da.B auf 
diesern Wec ein technischer Inclustrieappo.rat als einer der 
ers ton der Wel t( der Lms t ande ist, lokal mit einer goringeren 
SUl!lP.le von Arbeitsstunden zu ernahren und sogar einen hoheren 
Konsum Gewahrleistet als der des 11prosperen11 Anerika) eine 
unerbi ttlichere SUPERAUSBEUTUNGSMASCHINERIE wircl als die,, 
die in den halbasintischen Steppen funktioniert, wo man zua 
ersten Mal investiert, und schon von Milliaeden und Abermil.,.. 
liarden Arbeitsstunden, cl.h. MENSCHLICHES FLEISCH UND BLUT 

einverleibt. 

Es war also schwieriger für diese Arbeiter zu verstehen, 
daf?i in clem clarauffolcei:iden Zusammensto.B der politischen und 

bewaffneten Kraftc - falls es für einen Moment der improvi­ 
sierten Bildung einer aufrührerischen proletarischen Macht 
gelunp,en war e , jeden Gesner von Ostberlin z u vertreibcn - 
d.:ill unmittelbar danach die Streitkrafte der Alliierten und 
und der westliche Regierung die Demarkationslihie überschrit­ 

ten· hatten; und da.B sie als balcl nach Wiederherstellung der 
Ordnun.~ - wie es in den heiligen Vertra?,en steh t - die Gevat­ 
tern des Ostens .r;erufen hattèn, ur.1 wieder in ihr Gut kommen 
zu lassën: um jene Ordnunf, zu kontrollieren, die durch den 
Œro~en Sieg ( mit Majuskel V) der russischen und amerikani­ 

schen Verbündeten ein~efilhrt wurde. 
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Dies war umsomehr zu befürchten, als die weni~n Naehrieh­ 

ten, die durchgesickert sind1 Uber den Organisationskeim der 
pr1:icht1c;en Arbei ter von Berlin spr-echen, z.B. von einem"BUND 
·GEGEN DIE EN'Il1ENSCHLICH~G", was den Gedanken àn e1ne Kamp r« 
Lo sung erweckt, die danech strebe "die Lebonsweis.a des Westens 
an Stello der- Lebensweise des Os t eris" z u ao tz en , Dio. Kampa­ 
e::nen fUr II freie Wahlen11, die alles regeln würden, gehen in 
diesclbe R~ch tun(j. Scdzmn wâr-e es sehr wahrscheinlich, daB 
die ersten Keime des antirussischen und entistalinistischen 
Ka.mpfes dazu getriebcn .worden wa.ren, Kerne des Kampfes zu. 
Gunsten des Wcstens zu werden; also Waffen in Handen des rune.. 

/ 

rikanischen Propa0anda und Kampagne, und da werdcn die unbe~ 
strittenen Schritte nach vorn zu Schritten nach rückwarts: 
sei es im Rahmen einer Stadt oder éµlf der Ebene der eanzen 
Welt, nichts konterrevolutionares kann man finden als die Or­ 
sruiisation der mnerikanischen Krake. 

Der richtii:i;c Wcr.~ ist ru.so schwierir~ und kann unmor;lich 
kurz sei1l..i ... }.0r1:n_~1c.. kann man leicht .voraussaçon, daB er im 
Spiel do,_s ?_0p;:.,~.,?':.;:~._,y-:·.s odor cles Fort Knox ausmündet, d,h. der 

Pfeiter,_ dor s~'L'rnr ist cls der Kr eml., 

·======== ========· 
Im ent8eGengesetzten Laeer besteht fUr alle das groBe 

Problem der heutigen Wel t dardn , Europa zu or~anisieren, und. 
dies hangt vom Probl.em der deu tschen Einhei t ab; filr die be1• 
len Gruppen von zahnefletschenden Gee;nern bcsteht der Krunpt 
nur darin, daB der eine dem anderen diese Fahne we0stiehlt, 
und es kümmert sie nur wenig, wenn sie eemeinsam erklaren1 

da.11 Europa und die Welt in Ordnung wa.ren sobald der deutsche 
Staat, Nation und - warum nicht'? - Rasse in die Brüche gegan ... 

gen sind. 

Das Problem der deütschen· Einheit ragt hervor und wird 
g].ühend im Feuer des eespaltenen Berlins1 wo jede der beiden 
imperialietiscaen Gruppen einen einzigen Staatsçparnt sehen 
~Rb;J., UUI s~ 1'outsc.hlucl und eo~u 4laa europa.iscbe Stem• 
t11d • d~s von ihm ~ehorrscht •ire• kontrolliaren tu kèSnn~u. 

-~··,:!t.l • 

Der einzige revoluti~nl'r• f•g lat, dllB es diemêa ~&en 
Plol~tariat in det Phase d~.,,~~ tlrBffll~tischen Frozééêj• plia&t• 

' ' ··'. . aieh den Wed1selfallen einer P"n~elbewemmr. ~\'rische-n i:!en \et- 
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den Anziehungspolen des Ostens und des Westcns zu entz.iehen, 
indem es seine EIGENE·, SELBSTSTANDIGE BARN verfolr;t. Nicht so , 
wie es dem Krieg der Hohenzollern folgto odor den Krieg Hit­ 
lers ertrue;, sonclern wie c;ecen Ënde von 1918: nnchdom es die 
einheimisc4o Monarchie vertrieben hntte, versuchte es die an 
die SieGer verkaufte weimaror Ropublik niederzureiBen, und 
verfchlte nur k.napp das Ziel, das unscre heutige Zeit viel­ 
leicht ·umgestaltet hatte: DIKTATUR DER ARBEITER IN BERLIN! 
Auf dieses Ziel hin hatte die kritische Aktion der Bolschewi~ 
ki und der Spartakusleute geeen don nationalen Sozialismus 
jeder Art gev1irkt, daraufhin hatte auch die Or[jruiisntion der 
revolutionaron Int.ernationale r;cwirkt. ZU KURZ (wahrschein­ 
lich) WAR ',:QI~ PHASE _DES BRUCHES IN DEM ZUSAMMENFALL •. 

Wenn durch den Aufstend des an Quantitat und Q~alitat 
m~chtiGon Proletariats dos croBon Berlins oine L~sune des 
Pr-cb l.ems der Orcanisation Europns cecebon soin wird, so wird 
dies nur auf 3-ri:1.;:J::Uago einos thooretischen, orr;8.nis2.torischen 

. - _..._ .... ;~~-.-- .. ---..::,.....,.~-------- -~-·------ ------- 
poli t:i schen t:.>:. ::·.J. "...i tarischon Progr2J11r1s r,1::5c;:_ich sein, und 
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b oi tordi;.{_tatur in cçanz D0utsc}llé'J.1cl, in Europa die WELTREVOLU- 
TION. Un einen solchen Woc zu veisperron, benühten sich die 
Stroitkrti.fte bcidor Lacer da s besiee:;te Deutschle.nd in Ketten 
zu halten, und tun os noch. Als die Kommunardon von 1871 sich 
e;ecen Thiers orhoben, der die Kapitulation von P[1.ris und.die 
Mi twirku..111:; der Pr-e ufson woll te, und die n at.Lonal.o Armce aus 
der St ad t hinauswc..rfcn, so war dios lœine patriotische. Reak­ 
tion, sonclern z um ersten M.alo das -Entstehen eincr S;i.tuation, 
die Marx rait folgenden WortE..n konnzeichneto: ALLE î{ATIONALEN 
HEERE VERBlîNDEN SI.QIL.VON N_IBT AN GEGEN DAS IB_OLETARIAT ? ! ! 

Solche Situationen sind nicht neu in der Goscichte. 1945 
erhob sich furchtorrci:;ond Warschau, um die Deutschen z u ver­ 
Jo.g,~;n: die Russen machten Hal t und wartoton bis die Repres­ 
sion mit ihrem unbeschreiblichon Gemotzel und ihren Verwüs­ 
tun5en vorbei wo.r - in einei Haltung, die jener Bismarks elich, 
jones Bismark, der im Wnffenstilstand der Republik Thiers 
diktierte: beschmutzt ihr euch die Hande mit don Exekutionen, 
odor wir Groifon ein. Es ist wohl mot;lich, da!?i heute die ers­ 
ten Kerne, nachdom sic vergeblich mit dem Apparat des einen 
der beiden Ungeheucr zusammeneestoEeri sind, in dio Versuchung 
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~eraten, Bündnis und Hilfe beim anderen zu suchent so verra­ 
ten sie ihre eiGene hiszorische Aufgabc, Jede solche Illusion 
ware dumm und erfolglos. 

Mit H.artnackiçkeit muB rnnn zu Klassenposi tionan z urück-. 
kehren, indem, man dus Rückgra~ wieder aufrichtct, das so für­ 
chterlich in den demolr..ratischen Kriep;en gebeup,t wurde: in den 
patriotischen und Partisanenwiderstruidsbewegungen, in den un- 

. glückseliPicn Einheitsfronten, und in dem WunderGlauben an le­ 
Œrtle Losun~on, die auf Mehrhcitsbeschlüsscn beruhen oder die 
Gewalt ausschlie.Ben. Es mac; wohl sein, daB das Proletariat der 
gro.Ben Hauptstadt des fortceschrittensten Industrielandes, 
das die Sprache spricht, in der schon Marx das Mru1ifest upd 
das Kapital schrieb, daB dieses Proletariat zu d~n Waffen 
ereift, die schon die Avantcuarde von .Liebknecht und Luxemburg 
ergriffen hatton, um die ENTSèHEIDUNGSSCHLACHT aufzunehmen, 
die Lenin, Trotzki und wir alle erwarteten; urn der Welt die 
ersto· siegreiche Kommuno zu schenken. 

\ 

D.AZU MUBTEN SIE BEIDE HEERE ZERSCHLAGEN, DIE IM 

I~ERIALISTISCHEN Klü,TEN KRIEG GEGNER SIND, SICH 

ABER IM BURGERKRIEG ZUR VERTEIDIGUNG DES WELT - 

KAPITALS VERBUNDEN' ., 

xxxxxx 
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PROLETARIER ! ... GENOSSEN 

Nach fast. ein.en ganz en Jahrhundert ·steigt die Sonne des 
ersten Mai Lmmer- noch über einer Gesellschaft auf, wo die 

.auBerordentliche.Entwicklung der Produktivkrafte in krassem 
und alles beh er-r-schendem Gegensatz zu deren unmenschlicher 
und unsozialer Verschwendung durch eine Produktionsweise 
steht, die ihrem Wesen nach kein anderes Ziel als die kapi­ 
talakkumulation Und die Profitjagd kennt. 

·Wenn man den bürgerlichen Ideologen und ihren opportunis- . . 

tischen Nachplapperern - SOZI.ALD:EMOKRATEN UND STALINISTEN JE­ 
DER SORTE - Glauben schenken sollte, dann hatte in dieser Ge­ 
scllschaft der technische und wis'senschaftliche Fortschritt 
die Arbeitspe~~ der einzigen Klasse, die Reichtum erzetigt, 

' . 
eurer Klasse_ëµso, lindern sollen. Nach einer Jahrhundert 
schwankt stattdessen die durchnittliche Lange des Arbeitsta­ 
gcs irrœier noch um die - so antastbare scheinende - Grenze der 
8 Stunden, zu deren Erringung vor hundert Jahren die Martyrer 

von Chicago ihr Leben opferten • 

Das unaufhërliche Wachstum der Produktivitat eurer Arbeit 
hatte euren Lebensstandart kontinuirlich VERBESSERN sollen. 
In Wirklichkeit ist <las BiBchen mehr, das der Kapitalismus 
eue~ gegeben hat, in NICHTS ~erfle.ssen, in den Krisen, die 
jeweils auf eine Periode von illusorischen "Wirtschaftswundern 
folgten, wa.hrend eure Ausbeutung ~ich vo~ Tag zu Tag immer 
mehr versvhlimmert durch die schwindelerregende Erhëhung des 
Arbeitstempos, in einer Umwelt, die immer mehr von den Giften 
der arroganten 11INDUSTRIEGESELLSCHAFT" verpestet ist. 

Nixon und Breschnjev, Mao und Wilson, Brandt und Rumor~ 
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Reichtum zu ZERS'IUREN und somit Platz zu schaffen filr eine 
erneute Orgie der kapitalistischen Akkumulation. 

• J 

Sollte man dem Sirenengesang der Verteidiger der beste- 
henden Ordnung Glauben schenken, dann hatte die DEMOKRATIE 
euch gestatten müssen, friedlich an die Macht zu kommen. 
Doch jedesmal, wenn ihr es gewagt habt, die Grundlage der 
bürgerlichen Produktionsweise und der btirgerlichen Gesell­ 
schaft zu erschüttern, antwortete die Demokratie mit Waffe~­ 
gewal1~ Und da.mit war nièht genug: sie hat euch mit dem F~­ 
scismt:s geélntwortet und ist bereit, es wieder zu tun ! 

•. 

r:h:SI,ET.h.RIER ! . GENJSSEN 1 

fr:.-:-, y.,,;:i,tlige Krise bricht über die Wel t der kapi talisti­ 
achcn f·Lél.i"'chie her-ed,n , Die Lëhne suchen vergeblich mit den 
~e,b:v;-:lnèl.G]crregenden Preissteigerungen sèhritt zu halten; der 
Arbd te1--lat.z wi.z-d f mmer- unsicherer; Arbei tslosigkei t und un­ 
+e.:~r.,;_:f--:...ff'!-:Leü...."'g steigen., Euer ganzes Leben steht unter dem 
ZE::::icr!':r. cir.2r ~.ra(:hi::er:à.en Unsich'erhei t, und am Horizont er­ 
.sct17ô.,r:.c:. 6.:..2- cit:sterer: Anz ed chen von H.AJ.1'DEI.3!ŒIEGEN für jetzt 
~"1.c: · ·çc:~ rCI:1'2:1~Ü:I2:E:sN· KRIEGEN für die Zukun f t., 

\~~':":. c.:er E:>:te der staatlichen Tribünen, von den Kanzeln 
c';.e1 te:r r-scher.ô.en Klas se und von den Chorstühlen der Parteien · 
une, c~we!rl'sc.ha.ften, die sich an die Bourgeoisie ve.rkauf t ha­ 
b en und es t.r-o tzdem wagen, sich Arbei terparteien und Arbéi- 

, . . 
tergewerkscr..aften zu nennen, v.erlangt man von euch wei tere 
Qpfer:; man ·,,-erlangt von euch mehr FleiB bei der Arbeit, und 
dafs il:r d en Gi.:rtel enger schnall t. Vor allem aber verlangt 
man von e.uch: AUF DEN KAMPF ZU VERZICHTEN. Doch habt ihr es 
NL"'R DIFSEM Kfl.MPF zu verdanken, wenn in anderthalb Jahrhun­ 
dsrten sich die Ketten des Kapitals nicht noch enger gesch­ 
lossen haben. Und die UNMITTELBARE ErrtU1genschaften dieses 
Kampfes - auch wenn sie NICHT gentigen, euch für immer vom 
Jo~h der Akkumulationsgesetze und der kapitalistischen Aus­ 
beutung zu befreien - geben euch wenigstens das BEWUBTSEIN, 
etwas mehr und etwas anderes zu sein als eine Rerde Arbeits­ 
tiere oder elender Haufen von Sklaven: DAS BEWEISEN EURE BRU­ 
DER, DIE ENGLICHEN GRUBENARBEITER UND, WENN AUCH IN GERINGE­ 
REM AUSVi.ABE, DIE ARBEITER IN ITALIEN, FRANKREICH UND ANDERElif 
LANDEml, DIE MIT IHREN MACHTIGENt STREIKS DIE LEGALITAREN UND 
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PAZIFISTISCHEN WEISUNGEN DER' GEWERKSCHAFTSFt1HRER GESPRENGT - HABEN •. 

PROLETARIER ! GENOSSEN .! 

Antwortet auf diese schandlichen Litaneien mit dcm NEIN - der Gencrationen von Proletariern, die vor euch auf Leben 
und Tod gegon den Kapi talismus kâmpf t en , P-ïer~en das Regime der · 
WARE, __ _çles GELDES, des PROFITES, de·r LOHNARBEIT. Tut es Lm Be• 
wufs t sef,n , dal:i .,sinersoli_~, wonn ihr auch nur Ln Kampf um · das 
taglich0 Brot tmd um die Kürzunc der Arbeitszeit nachgebt, 
ihr euorer Ausbeutung und die Ausbeutun~ curer Kinder freien 
Lauf lqssen werdet, und andererseits 6erade dieser wirtschnft­ 
lich~l.K~~J2J. der Ausgangspunkt sein mu.G für einen ero.Gcron, 
allgene:i.nen) alles mitrei.Genden poli tischen Kampf für die re­ 
volu-c~.0:1~~.':'o Er-ob er-ung der Mac h t une! für die DIKTATUR des Pro­ 
letr.t:.:.'7.a.-:. VORBEDINGUNG Jür die Vernichtung des Kapi tàlismus 
und :::ï.L: Li::.u :ë:;2.'Tichtunc des KOMMUNISMUS. Ur.1 die sen Kamp f ohne 
Abwc'i.chun.: o..u~ se:ï.n e:!..nzi~es Ziel hinzulei ten, ist die Füh- 

-· - 
Sl.13 . .s.10.::.}:e;;L~!.;..3.:,~,;_g_:'1t:.r21.~Cln_~~-J]~rtot_.lJ:NE?.!1&J:IffiL~CH, denn - 
wio au? c1.Œ:: BL'cii:r1e1° der I ~ In te:rna tionale stand und wie die 
III, ~·:n r,orr:.é\.·s:.onale ••. aus den Fl.amnen der bolschcwistischen 
Okt ob ez-r-evo ; u t Lon en t s tcnderi - wiccler dor Wel t zurief: "DIE 
11nB·;;,T.J:11,rT1C, '\ -:!STi' BT<:STTZ,,, ET11T ";.'L1i'!\,1T.WT DES EnFo~LGS DIE ZAHL. ABER 1iil LJ~- - .J .,L ,. __ .J!...~:J: .. ~ .:.:.J - .L __ .1, ...L:J '.c.d. .J.:.d'f !\ ' -----' 

Z.AHL:S:N E./IBEN NUR GEWICE1', WENN SIE. f)URCH ORG.Ai'~ISJ\.TION VEREINT 
UND ~mCIL_.;ijISS~_c;t]FUHRT WERDENi1• Es hande.l t sich un einen 
Kw-Jp1: der nicht einzelne Berufs8ruppen oder Betriebe interes­ 
sier~~ sondcrn das eanze Proletariat; diesor Kampf laBt sich 
nicht in den Grcnzen einzelner Nationen einschrankon , 
sondern seinern Wesen nach ·DIE GANZE WELT UMFMT: ;'die Emo.nzi­ 
pation der Arbeiterklaasso ist wcder eine lokale noch eine 

n_ati,.9._nGle, sondern eine "Soziélle Aufgabe, welche alle Lander 
un::?e.B_t, in den en die ·moderne Gescllschaf t be s t.oh t ;" 

PROLETARIER ! GENOSSEN ! 

Wie immer, so auch heu te, am Vorabend eines 1 .Mai, der 
die traurigen Farben der NATIONALEN FLAGGEN ablecen mu.G, um 
sich wieder mit FLAMMENDEM ROT zu farben, ist es die Partei, 
die euch an diese Tatsache erinnert, die Partei, in deren 
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JAJ.IRHUNDERTALTEM PROGRAMM und in deren hnrtnac1d&er V.ertei .- - di:3un.?, eegen die. Ane;riffc d ar- Kanterrovolution . .diQ ei.nzj_ge 
. Garantie einer Zukun f t be's t eh t , we l chs die Partei ZWé\I' nicht 
alsLEICHT und FRIEDLICH vorzeichnet, aber mit dor Kenntnis 
des sicheren We~os und der GEWI.BHEIT des Sicges erleuchtet. 

NIEDER MIT DEN PREDIGERN DES SOZIALEN FRIEDENS 

J.IT'Ti2_I~~B_ _ _!1A§SEFZQ§/111IMENARBEIT, DER SOLIDARITAT IM 

. Nfi2··!t:: :CES V.i\TERLANDES, DER REFORMEN ZUR VERGOLDUNG ---·· ·- ....._ _ 

:D:2< E}~TTEN DER KAPITALISTISCHEN AUSBEUTUNG ! ! ! -.- ..... ~ ,;,;,,,-- 

E..S LEBE DIE PIWLETARISCHE WELTREVOLUTION 

E.S LEBE DER KOMMUNISr1US 

r·N TERNAT ION ALE KO MM UNIS TI SC H.E 

P A R T E I 

---- .. -------- 
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DIE HIS'l'ORISCHE INVARIANZ DES MARXISMUS 

(Maila:nder Versammlung 7.9.52) 

1 • Der Ausdr-uck '~arxismus11 wird nicht Lm Sinne einer von der Per­ 
san Kar'L Xeœt. er ... tdeckten odcr ein~efUh.:;. ... t en Lehre verwende t , sondern 
· B ··ct·· ~, ,. ·.i.- , r-1 L' l'- ·t in cz.ug am: ::...o .1,s.:.:i.:: e, ca,e nn t a.a1:r, '!I:Oc,2r.1e~1 :n~1.12 cr-i.aor-o ecar-i.a 

' .. C"'.· .• -;. ·t' .,. 1 .... :...:"-....-, ........ d r- I"',.,, ., .. .., ....... __ e , .,,... """"' ~ ·1-· ·r~ .. 1· t· e:t:.~,._, '-"'""··' .· r:..!<... t..S \\c.u.r.·,.;r.û 6S gc.YJ.Z2: .... t ... ,J.'<'-.:.,.,.:::, Jl..18.c ,:-:C',3:.a. 3.i'.l i:1.3iJ'·J il J.On 
"bcgi.8::.. ·ce·~n o ':i:-r0-tz èi.E':r· w0i tgreif end en Skala von Spekulationen und 
MiBbra.t;,r.hen à.ieses Wortes dur-ch eine Reihe von konterrevolutionaren 
Bewogung en , beh al.t en wir den Begriff ''MarxiSïnus" be.i , 

2 •. Der ~arx:i.srr.us d.n seine.r ei:nziggiJl tigen Auslegung hat heu te drei 
Hat:pt.f7rupperi vcn Gegner!tc Ers te J·c·L'-~J-pe ~ die. Bou:rgeois mit ihrer Be- 
h · -i·,, Cf' ] • r ~; .. , . .,,~.; t , i +·i ~ .. ·.,r.. ·I\, • .:1, ..... tr-1 - t , ft f 'Y' d ''lt' a1,;;,p,,,_T.1c,;) G.8a . .J Q_,6 1' ...... ~..L. aL.-S ... _.:,\.,~ .. J .1--~rl: 1~-r se.na s O .• m en gil 1g 

,.:i ~}-~, th··,.,,.,,; ~'I"' C' •,, .-.1,- r'"<- C ,,•,.ï·1·~·'·'c,-.h ? d·k·'-• ~u • •11 ur..,.-'. ~--:--.:.€: _.,__t,;_,.V,-.1'.:~1....n~ C.~ .. r . .., ...... u.lJ ...,Q/...,l~ .. ~cGlc.""'- e ro U.. vlùTio.i/'81S8 J. U- 
sori~·.:;:t_ Ls t , und folgerichtig die iah~"8 des Oko:1omische:n De t ermd,« 
nâ.smus v.:1d d as Kla.sse~ks;n_pfes vël:li.:s z1ir~i.ckweiscD.~ Z·.;rnite Gruppe: 
die stclj_nistischsn, vermeintliciîen Kommuul.st.en , die trotz der Er- 
kl.~·,. ··- .· ~-' · 1 ~ :::!t î - 0 .. ~ ::, ' :i '"k· ~- . ·i . .,·~ ~ ç,." -;,-, , ' ',I 1"'X:Ï :'" 1 r,__.. l:.r'g:; C .. L8 il.!..<.: uIJ.s .... nc: U...11, U,. J !.J'!'ILSv .. a ..J.J L ~ Ù.Üb ! ac .l..:-:>1n.1s zu 
k -·--·-.,,,... . ,... ·i .::p' 1 - ·t-- ·..,t· "'h , ; •1...-"'l·'-c,, _.,.,._,r1,,,,,.· li' r aJ: Zéj_Jl,.lt;..,_t,.Q~ soga.~ .~n u.J .. 1 .t\'.B._f)l .SU.l..:i lSv e ... 1.Jw .• c ..• x:: .• v\;.11 .ual .... ,c_ll _Q - 
doT'·"' ··c·1 "'t- .. -0•111"'1 und vcr-t "'i.ii-7e.., r;., .:.., n·1 chc r"'voï '..l-r; O'lF""'e~ sondern : -~~;~'C::"':1.-""·.-:·;..:;-J··r,•I"~+ v ... v~ •• ~.,.,···J_,,::..._,;_.·~-J: ::·.;:.-: .... ,;~ .J-{~~=- ~:,. +-•(.\\ J.dt.. ... .,l::iC"'; i~~ ... :i J,Ji.1., sc½.l:L.TI:'.T\I:;_ 3 .. l..:, .... l~ :;;:>ül.1..Jl., .. :,.; ... 8.1 ,,..,-1tlOKlavl~; 
und 01'-_c,r,,cmJ..sc·~!an (Volks::progressis~J.s) Forde:-u:'.lgGn des traditionel­ 
ler... R8fonnisrr1us s Lnd, Dri tte Gruppe ~ die erkla,rten Anhânger- der re­ 
vcl1::.ti:,1:~d;;1-:, L~t:::·s t.:1d Methode, die jedoch das gegenwartige Aufge- 

. ben df.cs ar Leh~,:,o seitens der Mehrhei t des Proleta:-iats auf ur-« 
•• CP], ,r.., ,:.") ·- ...... ,1,...l ,""\ .. ,... -,· d ... ,f~. (J'..:ll ,j.::i"'"°' y ~-.,,..~· cµ-,·~,!"""1.1.. , .. , .. r•,.,-:_.:,!•1 -:.,p d.: sprun.

0 
.. J .. ,n J .!! ,, .• .1~·J., "'-~ l h·~Cl0~.. ~-- ...... e .. i.- ._, .;;,~._..,,::, ,, Li !.l.C,l ,...,,, __ ,. .l...1~ ~~., .1..e 

demz 11 f ,::, L/S b cr Lcc ti.gt und a•'.:."C'ld.l_J..13l1:r.i'.'"S ''f•3'Y'd :11 sr-il:~ ce , 

Vernei::.12r· , li'a.Js0Ï:1.31"' = Aktual:.i.sia:r:·3r.., ';'J:î.:.:- ~J8:;:a.:mpfen a1le drei und 
aetz er 1-,.,....,.'. rï.,,,'.l. "'A1)·1-,.::, ..:l·t'"' -; J.,,.+ ""' ~. => ~ ,,-.: ,. -:i.. ~"·• d ·LJ •. ,l .,:Ôl,J ..la .. .) .. i .• , .. ~ '..1..v ,_eJL,-8 ... , ~lJ ,:::,C.Ll. ... r:1,.1,SJen ;:,.1 ... il ci 

3 '.',i··. ::,.,,c:·st'I,-.',·;.-, ~,-,, -,~."'Y''"'~ .. · ,,...·10· -· · .. ·1-::, ri-~ . .,, ,·· ·; ,-; ,..., "\if.-, •.,., 
~ ..... • ... , _:.._· .... - ....... ~_ ....... J.',.•V '-'.:;.L .&..u-::A..-l...-.1.:~l,·.i...:::..,, •. _ ... .&.1 ..1,.Jl.!.J..:· .... ..,:, l.1~~·) .".d.L-i...~CA-:-t..;:,.1 • .l·.c.;. ··.::\.---'!!l.US 

ad€::~ Zër.::..1.:.1·3::"' i·':L3 ~L~-1.r·_y:: .. s::11 .. i:3 "),33·~<;.:1·': :~11 ~~TL -?."J.: ~~·~_:.1.:1..:1ci.\}:,'\ :i : . ..::.g0:~dv!1 Vt/i- 
dP.i·.~t:1 )r,. ~·., ·Y~"';"·;c:-;~·~~:;_-;;-=-..,·~-~.:-"t.--:- - · '~ ~ ;_.ï ·~.~, o· :~ r~· ·, .. Y'",: i- ~ ,,o-· ·,- r1rj .. -. ~ .... _ _ ~ _ ":": _ .-:, _ ... ~-L _ __ e r.L.,. ,.0.1 .. s V--··· .. .:1.J.1 ~ ..... 1.~ .,_... :, ...... L ~ _. ·'.·- , '-'-'- or 

·ga_;~'.;_~··~.:~·--··l;':'.;:~ .. ~.L:Lt.i~-:;h'Tü ~.:;_,':_1t.~c;à',l.ilJ c~,)"' ::,e:·_;_,C' .. } '.":c~1 ~·!~t:1od::: i,d7.G man mit 
de!; ·\12 . .-·~_1:1 ·f:.:·S ,: '!'J[l : 12'.+~ Z,J_sa·:L.!l'=J~~l:èë~i-=~ -::). l,;1cc:,s:-1 J-::::L~~·-.1.:':: ·v·:J:L''f3c.:1.i(:1rl0r}.l) As­ 
pe:,: ce d..i.èS·-"'::" i~a.>:..~'8 1:: ••• -irl Z·1d t:.J/)Jf'.3. ~1g:..., .... ::.:..1\J11 .. ,, ::::n cu.îrLJ:'.'1.m A"ûhé:.LYi.dJ.ungen 
i"IOr"··f+ ..,... -.,·-.·(j ... ·} ·-~-- ,·: c,-~·i,....! ,_,.;__ .,. -;,",~'O''"" TT!'.,.,.,- .-:-,0 ~.,,.. d ., . .:1 i'h• .., ; c.._,., .. ,.:ct.:.1 ,.o ... .,,.1 a~ll C::..,.~ ,:r8o··J: .... ~C-~ '.,;.;; ""O .... l-1 •. J .... har;.p.,_ ,., lu eü o.re_ J.S~ 
t or-Lscnen .I,1:0:::·i1s.cio:'laîe::~ goga11 UtopistGn, Ouvrieristen, Liberta­ 
r e , reformiztisc::ie .rrid gr-adual.Ls t.Lsch e Sozialderr.okraten, · rechte und 
linke ,c:;-;,:-;.J:L,;::~~~,3';:,0:1 ~ ..30zia:.,.:!:1auvin~.-2-::,3:n ~ und h eu+e N ationalkommuni- ~ . , 
s tsn und ·Jo:Lrl:ss.c1:1E1a.niste:.1r, }hese:.:· 'I~ëJi!fri' e:rët:i.~ec:}·::_; sich Uber Yier 
Ge:::1·.:;1~.:3:tio::1,.:i:1 1)...r1::l 61-ù:·fï."t i::.1 ,::,,~il'.12!'. v;3:;:'s,:h\erl.encn l-'l::.é1.i:.:rnn zu keiner 
R0i!.;.'::O von SP..:.:J3:.ln 8)U,:l,')'.;.":rl z·i :):Î.:v~:. ... .;·:..~ d•:::·:î.~1:l.erten Par t e.i , .,, . __ .. _ 
Dies9r }.13..r·::e ;.1_'1.d ~L 3113e Karn:Jf wiirde seine engo Beziehung zur künf- 
t · ·,r • J ~ ' Id ·r- . 1 .f:' ' .., • t tt ig,:::m .1·:...Gr.2:i:-a.11:..:~rn_ri.'inê-! • - os h..'.a.sse;:u:a!:'.p_esJ vo.r.:.:;.,nren, wenn man, s a 
dar auo d.ie :,,j::.z·2 3.t3::: 11Ia-:ra.~i~1?/: ~'..l 7..iP-lvm:; Ci.ag,~e;8:n die banale Idee 
a.i..,L'l.j(l:.:ilG'.,1. r;d:::··~:.::i~ ·.-_L,3.:~ d2r r:.[..3_1:'::d.Gm·J.s ,:::.:0.c 1:1:i:rncJ:'J.':. ::.n ::str~nàiger his­ 
t0ri.r::-ic~~1'JT ::;.'.1.8?.,.:;:,be~.:::.·m2:'·1 :L3·:_: ., ~md r'.:Lr.:; n:.L·:::~i ::.,~.~ ùé::;~ J~8.r:f. und den Leh- 
"YI ~i,·· ·1 ~ ·r ·;.,;, .. ,r.:.··~ ~- .. ·, ·~~1_.::t, -·•::) '·"):-: •.• -1 J .. ~....... j l.J..,. . ..,..1.1"'\··c ~Ï , ..• :... (ï.: l 1"'"'"" ,,b·2·~ ... id .. ~, .... ;·. ~ (\~t:..... 
.J. \.:,: . .!. 1.A,\.··; __ ~1.:...1. :;_._::.J;_.: ..... L.:·-:'l,;;:;, "J° '°"J.. r.L.J.1 LV..t.· V J • J\.J JLJ· .· .... ,J. t_;1.,., •.. J..:J ••• ·.-! .. •,, ... UJ.r_,_ ' ... ...1. \..:.V.i •• 1-..:.. • ...,J. ... i;;:, 
T"' ....... .,-~--·.·::,··•,: • .:~ .• -.· ••• _,,·;,~Y' ·r,,,.·,.-r,''·jn""' -,-.,D .. \ .. ,/:>"' •. ~~,.-.·,,.-,:-• .. •:o und allo-'!" r"'~~o1u- 
..:\ ~:; .,r. J. ,.., .l .... J. v .. Lt, •,:. .... l.:, ·-~-!... '..J--· -· v.L ., .. .1-- ..... ,.1 •• -. t __ .,._ .'. a·.l ... ,.,.:.J.Al.L \i \ .... i, V. I''\;:;; V-&.- ·- V V 
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tionaren Niederlagen. 

5. Die materiali~tische Widerlegung, da.B ein zu einem bestimmten 
.Zei tpunkt entstahdenes theoretisches "Sys t em" (noch schlimmer: 
·entstanden im Kopf und geordnet im Werk eines bestimmten Mannes,· 
Denkers oder geschichtlichen Führers, oder beides zugleich) den 
·ga.nz.3n Lauf der historischen Zukunft und dessen Regeln und Prinzi­ 
pien unwi.::~rruflich e::it~a!.ten kënrien , soll nicht in dem Sinne ver- 

+- - • ., . r., , ' S +- D • ., • • b O d • f. • S e anrten 'Ne:rc:s::1,; '~3.t~ GS .::t6l!'.1.8 ya cem e V0,1 .L :i:'l:'l'.3l~l8n g i ·c~ 18 ur 
e i.nen scr.œ lan,sen gesc:1ii:ï1tlichen Zyklas 'o,:;s·cc:i:.11..t~g e.i.nd , Ihre Be­ 
st.2.~1,'35.g~~ei t und Lhz: Wider.s t and gegen Vers~li::ime::i. ung en und zuletz t 
gegen nv,2rbis,s2er·:.rr1ge:1" Ls t Lm Gegenteil ein wase:ntlicher Bestand• 
teil der ~Craft der !i gesellsc:1-::l.ftlichen Klasse11, de:ï.." sie angehëren 
und d er-en g3~~e;hj_c:itliche A;1fgabe und · Inte::-esse:n sie widerspiegeln. 
D:::" t', ··1 ~ ~-:.,.., := .,, -1.::,··,·f'·, Ï ':l'P.'" so'Lch ô"' .s-r~ ·c· ""'1'1'"" "ô1,.J "•) ., "''.rtisc:h-+heoretis cher ..,,..~ • .1..L _ J..J .1, _v--c-'..L.L o. -.L-- ,., . .=> -.1.u -.,L~ J:.L~ul.. ..., - 
'C ., • '" ' ' ' . " • ' • ' "1 • h d "11 • • . .c.e.u:1\er1-~0 .::.a:1g-c n.i cnt :ne:1.:"' m ic ..:,1::i11 .,.._·;1.::.:e,)r.1ïar:m epoc aemac en er r. anner 
Z ., c:: ~;··--,,, (:",'\ -- .., •• , .:i c"> "~1 ,,,.,., -:-· :-1 ::,·~ .'.! ,, .;> ::,, :-- "':1r. .,.,... ?o·: ']' ">''." d,::i.,., 11t-'.,,.,oct· ,l·'-i onswef, - \;!.-C-~1J.1.,Ç,.,., s=>\., •.•. ..Av.Lo =.u.-v .._.c.ç;:~1 •. _1.,\ • .J,. \..,•- .. J.-:;.u_...l.t;. ........ ~ .. :JV.:.J. '-'- •••.• """-'"'\.'-' .. -'-' O'V 

,s,~ri11 J ô ::il:! 0 d2.r ForJ1e::.1. ~:1ate.:.~ia 1.18.',." ür6a:1i.,3;..1~iœ1 dGr menac hLd.chen Ge­ 
me.i. :},8C h af t.en , 
.- ...... h, ... î·h·1 ·1 !:I' -0·1~ .. t..·-o"Y'c::·'-:•., ..:J.,..: ~'h .. _. o ,:;, ,·,,,., o··~h +""~"-4 1- ; .1.. d f al o" L, .... :;'. : .. , .... !.L!ll c- ..... .0Sv'J~"'·- l,~l·.,.L.~•J.~ C1.J .. , ... 0'.-.l. ,i.. a .. v .. -,:S,...,._a __ .., 8S Orm en 
I!l~~el ts ·'i3I ~a3:h."'<?.::1 al:e:r· zi:·o::ia:".1 gasGh:ic:~'l t:::...~_::::1182:l ::::-:-.i.aaP-:;:1 e rkann t 
!1.;.:(.:, t os-:~:-· .~:L t,s t~ ier :l"i ;1:L 3 :--:·~; is G~1 ~~ IVio:t. a~:.. 8..:.~:~1.~·;_s ~~::c~1 t .i.hr-e fT o twen ... 
d:ig;1csit ::.1 :L~1r·e:t' ~ei.t -..1-:1.d :1.-;c~ we:1ig0::- :J't.~:_LJ.:i_; e::." s:;_,:ù vor , è.a.B der 
I2:·1,·tl.:.D.: .:'.·.l:t :-::i. 1:i GBs ::?l."d .:.ted. :1::::1~"~".l. vcri G·3J.. e ':L.-·t.2·'.'l ·.r;:1d .Ge,=, e+;,..; 8'e be:."n ha t te 
---7r'"t ""\~- •.-r.~-..,...-~~.,, ï··-~, ..... ·~· JA·- .... , ...... ·i .. · ..... . -~,.,(,-· 4 ... ,!1-.. - ~~ --eYI 1...,.'.'.':"!, .. .., ... .., b i:c.·1. .. ;..,,<:;,1.~ .• 1 ,.•,_..,,_,,,,.:_ C,..l . .1 .. ,1·~-1) 0 , ... •..:.-::<...J :na.:1 0-.,.1.,l C.9.l •• c.c.1..,::, _,_J.1"' ... L'v.U.L8.L ..Jt:: 

~~~?}}~.:xr.f:~~-tl,)\J} .::! :.~":i.~:~~·\?~·~~ :o";":::::~:~.:~t _,:::o~~2~:.;.",,.. J e~es syst:3m · 
[L,:,;.._ .:.~,-,., .. u.';:; _,:...L-·, . .,. a·.r.~,.~~ ~l:1J. _,,.,,~-- .L,·...tu.-~,:, _._.1 01::., .. 1c..d Li.;L~U-":, .~'1d d .... e bedeu- 
.1. . ~ ~ .... -}-.,,. .• ,. ~-·v-,~· ··-~ .., ·-,, . .,. . .,.-'- ...... "" .. j "'."\ r ("J" •. _o - .. ,,,:,. ~-.,_,,"-; 1 • .... "LT.•.• f' :~,.,~~,7-~·c .. J. .:;..l .... '.-' G_Lb ';:-•'=·'.,~.ne; o .. 1.c.. ,)r.::,a'1l,.,v .. l .. ,U.v.'1 __ &ië',8 ,\ôJrlp_.e UnVer- 
â1 Q e r 'i: t' G,ST,,3 :12Y.1 ·J J_ e·1 .) S:i.13 

8~ Als ~jar~~u ie~ ?rod~k~iJnsw3~s8n Gn~ste~~ auch die Klassenideo­ 
l:::l::..8 t1:._::j ': j_,L~::::~. :ias t;zl:i.i:::"..2 Zur:..i,3J?io;1 s»: W:.s3enstropfei1, sondern 
:':lY.,_.,.-: ... r_-j-.,,.;,. ~- .C ... l-~ !-,-,. Pi .. """ - ,.,--,r.··1 ~:"" . r.1~· .-; .... '~~"""·"iô·,..r,·;...,-., • .,c ..... ., .p'"•h t d" . 1:: ,_ ·=,·.,.t•_,., .... ..J. c. .!..''.1 _;_. __ ._ ..,_:, J_.,ie.:i _!,~:,c_ .. ,,.S~!--'1 _;_,,,..Sc_ . .1;_:.-J.1,, v;c,,::,88 UuO. .. U .. r 18 
v-;i,..-·-··:\ ....::::i.-'"'·" 1'··-, . ...ïr"llr'-; .. ..;:"l Îc: . ...; .. ..; .. .,,o·- .i • ..,,, '"!'f.lf""~ ··-t-•('!'\·A .. Q 1•th• ., • .,_-;;i::::;:;,,:,9 .A.v.v".l ,;.,..,·:,~, .. - ~ _,,{ s,_<., - .. :J'-',: .:..:1 e_._,U_,_._. _._; .• ·.-.v:')'J~l, __ .!,_.,~lJll rtl no 1. 1- 

se::e:1 .1.:·d. ;j1;:st.s.:tj,~_g3:1 -;V9i .. '3è ~1.,1:.:·c:1 ei:.:1-? ~Lœ16,:;. :i:?8~.l1e von Kâmp f en und 
"\T.,,... •. , .... , .-..·f":·Y"! ""'.l_ r•··, . .,. ...:J Y" ,. .. .':"..1-"t.Î r·p d~ .. -""'"'Î":.., -.~· .. µ· })"~ c· 1,! •• h '!c' .• b.h.,.iè .... ,.,_,_:::, ,,, •.J.a_a•) . .l.lÙ.-t::,,!'1-"'n ,K.., __ ..,_ao1Js.L~~1 .L-~a~e~ J..1.S zur nac - 
stan ~istaris~hen Revcluti0na 

9~ f"!j.t ô.1::r .R::,:;1:ltfertigung de:1'.' .,,e!'gangenen soz i at en Revolution bis 
? , ""t':,'.y,i:.,'·~·'"'""':l -~ ., ..., • .,l .. ·~- ., !-~.,. 1 ~-i o Î ·':) ,'.'Y" -: .l-.,. T:( ; ·-ai; . da.B 
~i{; G;st;i~:::~r;·_;~;~i ~-'â!~~'~:;/:J~~-~;~:,_:.:~:~~-t J;1~~~;/,/;;;° d~:pg~:?.d~.i!~~:~ Fort- 
SC~'1ri ;::;:t;::3 - u:."'~J. c.~~;,,.·2 'Neit::.i'."J 3,-3:::,1.:'..-L-:,:;~1c1f·cI:l_:.::~s _::a1.:.e.s-c:.::·,,:;:pi.1œ1 einge- 
- ~ ·- ~ ·• ,.. ".'l""·"'I ;,... ~.: .i... 1- ~ ·-,r ·· ..... '' ... .:.i ~ e..· :. ~ • r .. ·· ,..-! • ... ..., -. ~-· ._. ... : ........ t· --:::i.·-n .~ ··~ · "'Y\ • d1 11 ,::,JL' .• :_,:.:,.:'-··· ,~c~ .. ~~~ •,s')~,,;;j_ (,..,,_.;; ...... ,-;:.,:_O~..!..O·J.Ü·.,L1 0~:o~-.,1..8 .Lrl e..1..ne ... gra ue en 
:S:n·~,v'i.c::dun.6 d.c:Y! :3t!"O!'J von :n811.a.'1 l:'.i:.i."'!'U:a.gei1scha::ten des reinen und 
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angewandten Wiasens o.beorbiert h~tten. Der- Marxi emua ha.t den Schwu­ 

del einer solchen Zuk.unftaansicb.t bewi.asen.. 
. ~ . -- . . ..... . . 

1 ~;·JS:éJ.os.ti.d.~~ rMar~~µius kanrt;Jt.eip;e J;.e,.hre sein, .. die sich jed.en :Tag . 
durch -n~}f,'.E;f::.B~.ëtJ.~~g-~ ,::~9.: :\Ef:~/i,~~$, '.'.;y:Q_~)i~~;!-le:i::'~ ::-:_ beas~r: dur-ch _"_zu-. , 
samnf~~l'J;:~;e~'i1rt.::J9t';'~t; '.~;~i, .. ~(~,:r,iu:t~:w~~1=/~.r f -~9.o~~h}. ~di~ .. l~tz te,; id.o.~~­ 
noch e1:ne r~~~:.,~e~:r,~.n 0.9'~$J3t1.t, /-~+..~:~;W ~f·f.e. -'-.~1:n.:~.r .:_.~n~~rqruck~en·.: und :.·:.., 
ausgebeuteten Klas se_ sind, éiner1··K::'.ta:sse ;-' ··die ·-ges:eT:tschaf.tli.cll~::Yer~·:-: 
haltnisse umwfilzen muB und dabei tausendfach den konservativen Ein­ 
flüssen der t~~9~tionellen Formen und Ideologien de~ feindlichen 
Klassen ausges~:t~,t Ls t , . , 

. i : ·~ .1'.::; 

11 o Auch wenn kl;J scho~ heu te ,; · und sei tdem das Pro~etariat auf der 
· gr-ofsén ·geschie:h't1îchen Bühne erschien - die Geschichte · der künfti­ 
gen Gesellscha'.ft 'ohn e Klassen und ohne Revolutionen dùrchblicken 
kënnen,muB manbehaupten, da.B für die auBerst lange historische Per-. 
iode, die dahin führt, die revolutionare Klasse ihre Aufgabe nur er­ 
füllen wird, wenn sie sich durch den ganzen Ablauf des schrecklichen 
Kampfes unter Anwendung einer Lehre und einer Methode bewegt, die in 
einem monoli thischen Programm st.abilisiert wurden und stabil bleiben, 
wobei die Zahl der Anhanger, der Erfolg in den verschiedenen Phasen 
und sozialen ZusammenstoBen ë.uBerst unterschiedlich ausfallen. 

... 
120 Demzufolge, cbwoh., die ideolpgische Ausrüstung der r-evo'lutd onâ­ 
r-en Arbeiterklasse n.Lch t mehr Offenbarung, Mythos, Idealismus, wie 
bei don vorhergegangenen Klassen, sondern positive "Wissenschaft" 
ist, hat diese nichtsdestoweniger Be~ürfnis ~ach einer bestandigen 
Formulation ihrer G:.:-undsatze und auch ihrer Aktionsregeln, die die 
Aufgabe erfülle und die entscheidende Wirksamkeit habe, welche in 
dér Vergélllgenheit dié Dogmen, Katechismen, Tàfeln, Verfassungen, 
~eito¼cher, wie die Veden,.der Talmud, die Bibel, der Koran oder die 
Erk.larungen: dèr Mens~henrechte gehabt haben , Die tiefgreifenden in• 
haltlichen und forma.~en Fehler dieser Zusammenfassungen haben ihre 
·riesige organisatorische und gesellschaftliche Macht ( z unâchs t ei­ 
ne revolutionare, dann eine konterrevolutionare, in dialektischer 
Folge) nicht eingeschrankt, sondern als solche oft, als Abfall zu 
dioser Macht be.Lge t.r agen , · 

130 Gerade weil er der Suche nach "absoluter Wahrheit" jeglichen 
Sinn aberkennt und in der Doktrin nicht eine Gegebenheit des ewigen 
Geistes oder der abstrakten Vernunft si9ht, sondern ein "Arbeits­ 
werkzeug" und eine Ka'!l.pfwaffe, fordert der Marxismus, daïs man in Mo­ 
men ten auBerster Anst.rengung und im Hchepunkt des Kampf es weder 
Werkzeug noch Wafîe zwecks 11Reparatur11 ablege, sondern da.B man in 
Krieg und Frieden als Partei siege, die brauchbare Werkzeuge und 
Waffen in den Handen .hfilt. 

14s Eine neue Lehre kann nicht zu einem beliebigen historischen Zeit­ 
punkt erscheineno Es gibt im Gegenteil bestimmte und genau charakte­ 
risierte - und auch sehr seltene - Epochen der Geschichte, in wel­ 
chen sie als Fackel blendenden Lichtes erscheinen kann. Hat man den 
entscheidenden Augenblick nicht erkannt. und das furchtbare Licht 
nicht erbl~?kt, wird man verg~blich zu den.ausgebrann~en Kerze~ 
greifen, r::., ·c deneri der pedantische Akkademiker oder Kampfer spar- 
lichen Glaubens seine:n Weg zu bahnen sucht. 
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15. Für die in den Landern von groBer kapi.talistischèr Entwicikl~rig en~..i 
standene moderne Proletarierklasse wurde das,Finsternis kurz vor der 
Mitte des VO:t'igen Jahrhunderts.durchleuchtet, Die vollstandige Lèhre 
woran wir glauben, woran wi:t' glaubE?n müssen und glauben viollen, hat- · 
te damals alle Daten zur Verfügungt um entstehen zu kënnen, und um· 
Jahrhunderte zu durchlaufen; wo sie überprüft und nach ungeheueren 
Kanipfen bestatigt werden muB. Entweder bleibt diese Position gültig, 
oder wird ma~ die Lehre als faJ_sch und demzufolge die Behauptung der 
Ersc~v~in:mg eiao: ... rieuen gesc~1:tchtl::.chen Klasse mi t··eigenem Char-ak- · 
ter s Prog:.'"'a."lill u.id r3volut:.o:1a:'"'er Aufgabo aJs leeres Gerede an sehen , 
Wo~ si~11 a1so b8gi"~Yc~ Teilet 'l':iesen~ woson-:liche Abschnitte des mar-« 
xistisc:~a~ "Bauwe rka" - unseres Vermëgens sei t gut einem Jahrhun- 
dert '""' z u er se tz en . · beraubt Lhn noch mehr aed.ner Kraft als der 
grundsatzliche V'3J'.'~1einer~ der den Marxisr,ms fü_r eine Mi.Bgeburt er­ 

.kla.:."t::i 

1 6 Il .::> J' ·~ c, :\ .,..,.. ,.;. .• 'V •. •, ,4 .... " . -:'>h ,. , r. , • . ., F , ; ; d h · ,, ~.._u.., _,_,.;·""' 1:;: , ... ~ J..:; 8_,,:p..:..OS-. ·.'r: .., ... cl,SO;; Uv CLJ.G .nci.;;,o ora0rung ure 
.. 'T··~r-"\ 1\T'.')-,~ ""'·, l .. ,, .. -;·i -.,:- '; ·1 •• , ·'.'Y'I ·-:h· .. ';",., .,,r."t ,_, ... r--h,. t f 1 t· ::uL'-' ., tJ, .. n....,J. ... · od.L:);:,G K-1..A. •. ,.~ne~ ........ SL; ar.i.,·;l .r 6r0nLJULg 01S-i-vJn , .· 0 g 
e i.n» n,3u3 Vi..t:J.S.J,. d~.e ~.., wogo:n der .S-:abi~_ï.c}cr1.:ng · c.~er Situation - 
dur-c a 2L1. i:n:~i::~1.:,s ;Jlc:,7_c~guv:.r:".l:h·L gükenr.,zcichnet werden kann und ge .. 
kG?:il'.'~.0::_~}:;,1.", c •.r,5.:i:·:-l, J,.;~ ~s r-:e::l.21e Verbess~rung und Fotenzierung son­ 
dcz-n RLi.cl:f!::-~G · ... :::'.1c~ ;.'.::t·c:,::·~.'-ing d o s aogenann t.en "Bowuf-t.aetl.na" der Klasse 
eint:c·i t.J;c :J:..e ;;:.2.(s0:.::1~:;:•.:.:.c::,::- ~0 und die g anz e G8schichte des Marxismus 
be~.1Jej_s't ea = 1:1 ~,é.;:i.:.;:;:1 d8:':' Kle.ssenkampf sict zuspi tz t, sind auch die- 
• A- iQ'r:··~· .,: .. , ·1r,··0 ·, ,·,.; • r>e..,,,n·,..;' -·· , k· ··.,-· ··, S lb t' h t J .,n ... 0 ;~-; __ ,1 '-· .,1~ e.~ ~ ..... 1,: .1. •• ,0 .!. _._c _ ... n aen wur u1gc1 e s o e aup ung z u 

:E1:!:'e:1 \L.'sp·~··.(~.·~1 ,, __ .i;·f .:::·;_,. i.t.,_·0r;: o:·';Jter.. voJ..:::..s·l.:;à':r:..digen Ausdr-uck zurück­ 
ke:u·~; . i:U ;;";:'.·: ·{0·;: .. , :.:.0:1• :t:.e :r,;.:;.:r:..Ro:r· Kommnn o , &..n d:::.:e bclsctevdstische · 
'1'),. .... ., .. ! .,,.;~,~ ,~,"'I. ·)"11 ,.-: "" .• ~·,,-,·'•.-. ":\T!"1rÎ~.1---~~ ,-;- .... ~ .:, ·l "' rr C,.!.. 7 ~ ..... -i~ ..:1.'-'v~..L·.,,., ..... Ju::· ·---··· \.. . ..:..·, :.'.,.,., .,, .. '-'',·,c.L: .. .l. ..... E:l[;fi<-b-·J _J,. J,(;;....,L,8Il -'Jl. t,r ...... 'lnerna 

18,, A1::i.e ~1yttsn t::ri:r.i.g2n da.s zun: Auadr-uck, vor allem die der Halbgët­ 
te:.'.'c.Iï&J.t-;,m:~.s~tm: cdE;r cle:r· ·ivsisens die aine Aus spr-acha mit dem .obers- 
.i.. ,r. ;;,r0,······, }-,-l.·.Jt.r.·.r ".;;,·· ·~·t, c· .;O' •• b 1 i., ·--.·~ t 11· .• 1 1.,8 ...... Gut:.L ·---<- .. -v ... Q _..., 1 __ t:'.ll..;lnn ..... 09 u er so C.18 l.la:i'.S e ungen zu a- 
ch sn , t,.,.~.è.. 111.:.1, 6.,:r ~fr-.::::·:Ô.S]ü:s hat i:t,re w:trklicl12 J:1d :r1aterielle Infra- 
c4·.,,9\',. r .. .,!. • ., ...... , .. '°'l.i . .;.r1·· .. !- ~ .. ~Y't:CA~ .":,./', ....... ~"'\· -jc:i+·· '\A, .. , d ·11 ',') h t' ....,..,_ ,;_a:_vcU. f'!~,.·.,1..f;~.i:\ ... c; r.,c:u...;. .... .j,,•::, .'.!OSes, ._._,,_r_~..., v•.1..8~ .·10.1a:mtne ' aJ.. e rrop e en 
uE·~- E!::lè1E:r.q tj s /9hrl'.t1.1.~.::J.c·:.,te JGsc~'l.:i.d;.te ë.e:r- var-s chaadenen Volker er­ 
ël'/r.i.eY1~ ;::.;ii1è'. ~;l':lrschïecle;::si Ausdr·ücke dieser realen T·atsache, die einem 
er,.o!'"Ii'.8r~ .Spru:ng in der "Pr-oduktd.on swet.se" entspricht. Im heidnischen 
Mythes entspringt die Wahrheit - Minerva - Jupiters Kopf nicht durch 
die Ansage èi.icker :2ücher an schlaffe Schriftsteller, sondern durch 
den Ecm:erscLlag Vi.:.lke.ns, des Arbei ter-Gattes, der gerufen wor-d en 
»ier, 1:.m eine 1:.r1.lezhl..:ri:, .tare :Migrane zu hef.Len , Am anderen Ende der Ge­ 
sc~1ici:lt2 und 70I' c~&r Aufklë~r1..:.ngslehre der neuen Gëttin Vernunft wird 
8:::.c,1: ,:Gr Eiese Cr&ct.u.s :2.&bei.:f in eeiner graben theoretischen Auffas­ 
s'.....~"'~· 01~1:1.~t ~·~.; 1-::.,C: ~::ch:l~.r(:,n, 2-éü:; :x.ei:::- al.s Vernunft und ·Nissen die ma­ 
te.r·::!.,,ù.:'...e p!~ysi.sche ?::raft 7cn,·a:r-tstr-eibt,, 
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19. Au~h fehl9n keine Beispiele von Wiederbereteller gegs.nüber revi.­ 
sionietiachen Entartungen, wie Franz von Assisi gegen~ber Clu'istue 
und dem Christentum, das, für die geselischaftliehe Befreiung der De­ 
mütigen entstanden, sich dann an die Hëfe feudaler Herre~ anlehnte; 
wie die Gracchi gegenüber Brutus, und wie so oft die Vorkampfer einer 
Zukunftsklasse gegenüber den Renegaten der heroisèhen Phasen früherer 
Klassen: Kâmp î e Ln Frankrèich 1831, 1848, 1849 und unz ah'l.bar e andere. 
Phasen in gar1z Europac · 

2o. Wir si~d d~r-Überzsugung, da.P.i alle letzten groBen E:reignisse eben .. 
soviEùEJ c:(t'.tschicdcne!l und vollst9...."1.dige:n Bestatig:mgen der marxisti- · 
sch en r.rhüorio und P:rcgnose darstellen:; und wir med.n cn hiermi t die 
Punk t e ~ c:is (noche al.s) die gr-ofsen Fa..11.nenflüchte im Klassenlager verur­ 
s ach t en und scgar d:i.ejenigen verwt r r ten , die die stalinistischen Po sâ> . 
tien.en als vcllen ùpportu:..1ismus verurteilten~ diese Punkte sind · die 
Ersch0inung zentralisisrter und totalitarer ka:pitalistischerFormen 
sowohl Lm 'Nirtschaft1ichen al,s auch im poli tischen Gebiet; der wirt- 

h 
't - • , ""\ • • • ,.:] Sr ..1.. 1~ • + -, • d • ~ f' b•' 1 · se .&.: JJ.:Lcne i,:::..rigismus; ,_Ler ·c,3,a1.,a"'"a.:p:.L JéliJ.smus; ie o r tenen urger i- 

h "' ,, . ..:.,,.-'-·~ .. ""'·,::'"'" · ~"'rl · ~, de: d"'""''"1'1 ~::.;tA d·sy, Ï 1!,l. f dP"" ,;-,::,cp"'lsch ft-. C _e~. ~_._., .. l,c:;,.l,l,.J. ._., .... , 12 ••. ,. V'vû ..,r a:i ..,.L ~ •. - ,..,-.,.~ J •~- :-ia - J.I. b·'o_,J.._ a 
lichen üYJ_éL l"JC-1:i ti.sch-)::1 ~·n tv.Qckluag in Rw.'?i::'..a::.1d und i...1. A.s::..en o Hier sehen 
wir die Bestâtigung sowoh'L unserer Doktrin al.s auch ihrer En tstehung 
in monoli tisch3r Forvn in ein0r e:'ltsch.eidenden Epoche .. 
21 

0 
Wer: 0s 3:t,ling9n ·,Jfir:18 ~ d'.:.G geschichtlic:1en :::reignisse dieser vul- . 

kana schen Fe.ri.ode gee;m1 dis ma!'ristische Theor:.e z u st e Ll.en , der hât t e 
somi t be~v1Gs,3!l. ::l.x'?i s.i,e f'al.sch , vollkomI!len hinfa.::i..lig ist~ und folglich 
au.ch jeglicl1e:-' 1J,:?]'.'suc:;.. die _Linien de:r histor:.s~hon En tv.ricklung aus .. 
den de~ wi!"tschaft:liC'.h;n V0rha:L t::iisson zu sclùie.Beno G::.e:..chzei tig hat­ 
te e:!'.' -:::is·..v·~.3.sa1:1:, .~_'J.3 :.:':1 i:.·ga~d3i=:i0r P~~a?e d:;_,3 C:e~\.!~1i~l:te z u rieuen Fol­ 
gerw.1ge:..1J Er.~J.a:1.:G1gon und rrlrnor-ien no~~-gen 1:1Il~ .~o.J..g.LJ_ch zur Aufstel- 
1ungsr1::Jglic~~\.8it ;:12u31~ und ande r er' Ak:t:..onsr.1i ttcj_., 

22~ Il:las:::ris~h2 :.osïm6 de!' jetzigen Schwi0rigkei ten ist die Annahme, 
da

'l _,..: "" "-~- .,.,d .-r.,, :,,-,-~..: .,, -, ·~··. d '1".., i ~-.,, b., .! b ·l.. d d n b h t 1.> ... , .. Le- 1:..~ u:.., '".:..: ... --..,,.,1. .. LÜ , e ... ;;t11 CL_._ __ ,..,~, .,i..8.J.. en sc., ... .1. ~ un ai.> e en eu e 

d
. 7 ':)~ ~ ... · .. ,...c. .. -~ ,c.) ~.·,..--~·--i,.. ),...... ..J 'T· -- b p·"" r-,"" -· , ·! ., d" L J.6 é.Jv, .. V ,.rli'. .. ; ~ Ù·., .:\.o..:_,..:.. ,,\..,_U1 ua .;0.1.1 ,e_ aus.::. !.lur ..1.ngens al-S wur-ce J.8 ag~ 
aufgru .. '1.<i eino:r sc.":'i_c:b.,_m '.i:1::1.t dos Y;orù:ens ur:.'!gGw[l·:z te Und Abwcichung ist 
al.so , d~ ... ::i s:J·lciE, !i.1.':.:'g.:Ü)·J •:m1 v1in2.~ger Gruppen iibernomrr.en und, schlim- 

-1'1, ~,., ,,"!." , .. ,· +- .,..,,.,.~~ r.l.,. -:-,-, .... - .. ,...,:•-ï ".. • Y' ·: , b .c-t N h'" ~f d mer ~~o ..,H: nu, .,_ ~i ~-..1. .,.1.. .;.1_.::,~u,,...,~.on, 1.n e i.n er zwer g 1a.1. en . ac a1 ung es 
bürg3rli·:;h.J:r1 :ear:.m.1entG.r:..smus und des berübmten Zusammensto.Bes der 
ei~;e.,± n en M~inm1Re:m 1,;clost y..re;de ! was keinesfalls allerneuestes HilfQ.­ 
ma, \, ~e :i s:r.".lcte:-n Urà..'Ce Dummhe L t 1st. 

23c n.~s ~st e~_n ZGi t.punlct auGcrster Depression in der Kurve des revo­ 
luti()na:."'en p,y:.:-::a+,ials und ~fahrhundertha.lftert'von denen entfernt, die ~~ 
fil:." dto :sntstsl111::ï.,g-11011.cY.' geschichtlicher Theorien geeignet waren. In 
eincm solchcn~ von der ~erspektive eines groBen gesellschaftlichen 
ErdL00211s b er aub t en .t .. uger.blick~ ~st nicht nur die poli tische Auflosung 
der in ·':e:i.."r'.a "t:î.onc.le!1 lJ::'.'ül(itarischen Y.lasse ein logischer Be stand teil 
der .S:L tJ.a-dùl'l

5 
BC-.:ïdern ebenl'alls logisch ist es, da.B es nur kleine 

Grup}?Gn sj'..nd, d.:.8 c en historischen Lei tfaden des revolutionaren Laufes 
wie e:..n..:m gt·ofaen~ zvri.schen zwe i, Revolutionen ausgespannten, Bogen ha.l­ 
te:1. ld:5~"lj10!1

5 
Ycre.usgestzt1 da!:, diose Gruppen z e Lgen , da.P.i sie nichts 

Neuss ~J,::,rbrc::L~en v!ol.J.0nj und daP., sie' sich strikt an die überlieferten 
Formi..!lie!.'ungcm ü.0B Harrismux hal ~ene 
24" Die K:ritH::~ der Zwei.fel, c:as Infra.gestellen aller al t en , gut ver­ 
ankerten Auf fassungen waren en.tscheidende Elemen te der groBen, modernen 

\ . . 



I.~ . 

• & ... 

bUr~~liçl!Qn ~ Mt mit g.,,aJ,tigm A-alttea. S-Stn die NeP 
turw:;l.aa.en&OWten, _das ;eMl.l.&cha.ttJ.iel).e _ Gefllge und. die 1)011 tieoh,n 
und militarischen Machte .anging und die eplter auf die Wj_ssenaçh.aft&n 
der menschlichen Gesellschaft und der historischen Entwioklung Ub~r­ 
ging, sie aber mit wesentlich geringeren bilderstürmerischen Schtrung 
behandelt hat. Aber auch eben dies war das Ergebnis einer Epoche tie~ 
fer Erschütterungen, die zwischen feudalem Mittelalter und industri~ 
eller und kapitalistischer Gegenwart stand. Die Kritik war Folge und 
nicht Antrieb des breiten und komplexen Kampfes. 

25::. Der S;Neifel und die individuelle Kontrolle Uber das Bewu.Btsein 
sin.cl Ei-'s,:heinu:a.6è!1 der bilrgerlichen Reform gegen die massive Tràdi• 
t:i.on uYJ.1 Autoritat der katholischen Kirche und sie haben·ihr Aus .. 
dr-uck gefuni::·:""l iii1 br,·;lchlerischsten Puri tanismus, der mit der Fahne 
der l:,Ur-ger.l:!.1~~1~n .. t".lpass:mg an die religiëse Moral oder an das indi-. 
viJ1.1.;.0J.l(:) R:;;c;:it di0 n ·.~u9 Klassenherrschaft und die neue Form der Mas­ 
E8r.=Un ~.sra-e: .. f:x~3 ei:nlei teten und verteidigte:i.lG Die proletarische Re­ 
vc J:J t::..,::.c. ac:.-i.l.i.:~'.~C oincm entgegengesetzten Weg ein~ das indiv:iduelle 
BGvtr,.'.?,tso:!..::1 ":~0::1-t r.ic:1t und die einheitliche FUhrung der- gemeinsamen 
I-Ic.."'.l~::iI. ttn.{·; .. J ;.., ::'.-;;~:~ t:0 -t .1,:~T..1ES • 

26c .I;.12 /.:.-...c-x in d en barühmt en Thesen Uber Feuez-bach sagte, daB die 
Fr..ilcs:)_;'hr?n èl:i.0 Wel t genügend in terpretiert hât t en und nun gal t es, ~~c.-,' ~,\: v:~~·rµ.ç .. ·le!n, 'NO~l te er nich ~ aagen , daïs der Wi~le zu verandern 
o:.L~~ ·e,z .. t2;;·.c.:: . iicno Varanderung bed:1.ngt, sondern daB d:ie von Zusammen­ 
stct'1: k·.:::l. '1__,J\.ti \r:H' 1("'.'âfte bestimmte Verande.rung komta t und erst danach 
c~E"<::'-:,:,1: ~~:-:rJtL'~,.:· ... 3:;; E.:,ym~tsein in den einzelnGn Subjekten, und da.B ·die­ 
.s,::) :.,-:.cl:t 0l:2·~):\ ~~:l.:1e in jede:n reifge'No:::-denc· Entscheidung hande Ln , son­ 
dc:r·1: r:...."'.::~::\~' ~·:~:...,.1±-J;:issen, die dem Wissen und BewuBtsein vor angehen, 

:;~:1:::. ebœ:. (~s.L" tlberga;."1.g von der Waffe der K:ci tik zur Kritik mit den 
W2.f f.'s-::: vo::'18.·_;0:r·t d.as Ganze vom Denkenden Subjekt in die militante 
~IE,S~;;;~ :=;,~, ~1.?.'.'~ '!Je..ff.9n nicht nur die Gewehre und Kanouen sind, sondern 
1rr·,,; i'"'::·:•;::;.,( ;;:.f"'i'';; Ï11T~,ï>t(i",I'1~'.1'E ~1=KZV.T(.! D/1.C!. IN T\= a~n:;,INSAMEN EINHEIT- · ~ ._. •• . .... u_ ..•.• u ..... ·-"'-- :1 -~. v--i v1.;:.,n. ...:.ou :r, = .;.;.t!.i...l'\ u•1.c, 
T ... ,.,~·-·r,, J".")'\T·"'·. ·r-~·.··,--,·:-- - ...... î ,L I ... =ï=IBV.·T ,i'1\T p.,ni.rr."'1"TV'\KTRIN B""STEHT DEREN • .-.:.,., .. :: . .:.::~·." ·.'!., .. .-,'. .. ,.t_. ... ~·.\.·:),_·_'-::..:'.~"1ç li E v.=...i.J!j . .:!,.l'IDU·1 =lùJ..:.JV 1_ J. ~ , 
7;·; ,.., : T,f ~:; 7;,;:r,:_-~ !; :-r,, ~,,·:-;r{ TJrl D'~C! T~ /1.TS' ... HEND'l."·T '!'n7""\ STEB-::i"r-TU.ALWEISEN .•; .... .t: .. ~·~ ~..... .. ... -·-~--·· .. -_ ....... _J>.J,..,/J..J, ... 1 .~~ .c.i1....1 .:\.J.J~1. \j.,. .:.:J.L'i U!~J.J - .,CJ!.'UYJ. .J 

•i'~i·~=_.,77"-?Tic./f.'-L·~-. ::;-: ·:·~-::,···,•:::;·~ ,Jî):î[•T...,T TT1'TD G70•nTDEN '"''CND __ .'\ _._.-1.-_ .t .,;.'--···· JJ.~ .-.L:.~t.'- .. .:.J .• u_.: ..• "4.L!j U.i.'i J!LOU.l'i J.J ... J. o 



KRISE UND\ RÈVcitùirîôfrt.: n't'·1>r· •• , ..... · · · · ·· ·,,,., 
' ·. i:; . ' :<> : . ,.;, ·>~.; ------- ··~ 

(aus 11Progranune Co~Üniste1', Nr.62, 1974) 

Sobald die Anzeichen einer zykl3!Lcl:'isn Kl'l1sè· dètF,:~~p:tta• 
lismus erscheinen·und sich vermehren (wie es heute der Fall 
1st, obwohl die Bèurgeoisie die Tracweite dieser Sympthome 
geschickt übertreibt,. um f1:i,f_l}ati.Q.nal$_;Eintxacht. µnd.!'.ala- __ 
.• '• ....... ,,-· .. :··.,, • ..,..-, ...... --~ •. , .,~ -. ,,, • '• • • •. . •'·' •.• l... ~- •• -· 

gemeine" ·. Spar-aamke.i, t noch P~sser. zu ~w?,r~~ex:r) .f ·:'Y.~rd: man 'Sel-_ 
ten jemanden fi~den, der der Versuchun~ widersteht, die 
mechanische· und soz usagen automatische Verwandlune; des 

. - 
wirtschaftlichen Zusammenbruchs in eine soziale und politi- 
sche Katastrophe zu erwarten. Die Frae;e ist nicht akade­ 
misch, und eben deshalb müssen wir sic stellen. Ineolge von 
mehr oder weniger "theoretisch" gerechtfrtigten Vorhersa­ 
gen eines "unmi ttelbar bevorstehenden Zusamménbruches" des" . • " :. . ! 

Kapi t0lismus hat man sèhon al.Lz u oft die Taktik und sogar 
die Strate5ie der Arbeiterparteien improvisiert, mit nega­ 
tiven, wenn nicht fatalen, Auswirkungen für das Proletariat. 

Theoretisch4 gesehen, li~Gt der Fehler (wir g~brC\llchan 
dieses Wort, _um überflüssige Ausführungen über die guten o­ 
der schlechten Absichten der Urheber zu vermeiden) teilwei­ 
se in einer falschen Auslegung des Marx'schen Satzes, daB 
"eine Gesellschaftsformation geht nie unter, bevor alle 
Pr-oduk td.vkr-âf t c entwickelt s i.nd , für die af.o weit genug Ls t!' 
("Zur Kritik der Politischen Okonomie", S.9, Bd.13 in MEW). 
Die wirkliche Dedeutung dieses Satzes ist, um mit den Wor­ 
ten des "Manifest" zu reden, dafs ·die Gesellschaft 11zuviel 
Zi vilisation·, zuviel Lebensmi ttel, zuviel Industrie, zuviel 
Handel besitzt" für die engen Grenzen der bürgerlichen Ver­ 
haltnissen. Mit anderen Worten, die Krise entsteht aus dem 
gewaltsamen ZusammenstoB der Produktivkrafte in voller Ent­ 
wicklune mit einer Produktions- und Aneignungsweise, die 

', furchtbar stati9ch ist, weil strikt privat; oder, um ein 
Bildnis zu gebrauchen, aus dem unheilbaren Gegensatz zwi- 
schen 11dem Vulkan der Produktion und dem Sumpf des Marktes"(1). 

( 1) Gegenprobe: "Wodurch überwindet die Bourgeoisie die Kri• 
se? Einerseits durch die erzwungene Vernichtung einer Masse 



- - .-:.~ .. :-···~, .~:·. ~:~:.:.~:?<:.'..-\'::~ .. :y~~ :~·'~~1·~::~ .. ~:_:~1t~~·:}r,~~~;r-1?~fi~j\'{ffr,if~i~ · 
. . Dia f'alsehe In U:)rprèt·ati.on ;· die·, trotz · ihreri'i'êÏèrl:.itchen 

. ~ ,.;1WiSSenschaftJJchenH· . .Ansprüche j. in die sen ·satzen.~ g!eraffe ,.:.élaS 
. cfegent,eil li~st ,. von dem,. _Y,,él.~ sie l;>eièùten·,·· stell t' diè:- bis­ 

•,• .to:rische. Kurve des Kapi talisbms in. typisch. grél.ciuali~tisèher 
.. /weise als 0

eine' Sinusku;~~. a:~.·; .Nach die~er fut~têll tên 'Auf- 

-· ·~t2,f;;~f~i~~[.f ~,'.~li~. 'rr.od~t~.~~~:~f: ._~e-r __ i,.~~~:~ti~s~~.~f;'~~.\~hën,": ·~r- 
bei t zuriachst trotz augenblicklicher Schwàhkungën1sëhriel1 

-:;;,~~

1

~.~.;~\· -"W1\-~~î{ iiiii~lZ··~{~?.rï~~~MAêït;:\iîn:ëri·:nlcth13{putlkt 
- · - · ·· ' ... ~ ... -· , . (. .~ . _ : :. ~ , ·, . . r 1 ~. ':' • - t# ., •• ·,·, • , ••• ..; ~- •• , _ •• _ ,. 

zu erreicneri;·w(:Y:i:'a·u-r man. einéii.:forJschr'ei t endèn -~ékgang bis 
zu eineµ;. Nul.Lpunkt und einen:i Stillstand cr-Leben wür.de. Hier 

. .. ..-·.. . . . .. .., . ·' 

wa.re der groBartig~ Aufschwune erschëpft, den'der Kapitalis- . - .. 

mus _d,cr .Wel twirtschaft gegeben hatte. und daraus WÙ.rde sich -.---:·;.f·.'." j_\ .: · .. '·.- .. :- ··-.·~-:; . . >·'. '• :· . - .", :' ;, . ,, ,.""· .... ·· - :~:· ; i •.• 

.- : .die· K:~ise e,.rgcben,. . · · ·- "· -· · · , -: ' ·· · 
,.!. ~;. _: : ,· "i ... .·, ~ -·.. .-- • -- '-. -~~ f 

·J!fi"}·itriWi·o 0s · sehr oft goschieht, -.vereil').igen sf.ch Gradualismus 
.. ,~.:\1.nd w1italismus .auch .Ln . die ae r. Pe~spekti vo .1i~iedcr. Es ~::i..~t 

- _ - kein Zufall ;·daB ~i~ ~b~~einstimr,i~rid . ~ci~. é6~ialdèm~k~ati­ 
s~h~n und ze{1.tristischoµ Antj_-~Kat~strophisrnus und v~m .fàl- 
schen .inmediat:ist:i.schen "Kat.as tz-ophf.smus" angenommen wird. 
Für die Soz:Ï.è:Üdnmok::-àtün · dé!' e~ ton Schule wurde der friedli­ 
che ÜberGCG.1[; cl_o:~ Mo.cht von der.. Eanden e Ln er- s t er-b end en Bour­ 
geoisie in die cines sej_t langem zum Erben vorbereiteten . .. 
Proleta:::-iats schon imrr.er für die Zeitpunkt vorr;esehen, ·zu 

dem die Kurve endlich don Nullpunkt erreichen würde , Der 
- Zen trismus ach.Li.efs.t ~1i_cht aus - Gott bohüte ! -, dafs , wenn 
man zu diesom Punkt gel2.ngt5 Revolution und Diktatur als zu­ 
fa.llii3e Augenblj_ckserscheinungen auftroten kënnten. Wenn 
aber eine Kris0 ausbricht, beeilt er sich, NotstandsmaBnah­ 
men, Reforrnen, Kabinettsurr.wandlungen usw, vorzuschlagen; das 
eiles untcr dem Vorwand, da.B der Kapitalismus ohnehin schon 
.t o t ist, und daïs je e.;rëBer der Teil des Œesellschaftlichen 

. Reichtums und der Produktivkraften ist, den man zu retten 
.. vermëge, . ,desto geringer die Geburts':"ehen der neuen Gesell­ 
schaft sein werden, wenn solche Geburtswehen überhaupt unab­ 
wendbar sein sollten. Für den Immediatismus, schlieBlich, 
sind die Revolution und sogar die Diktatur unumeanglich und 

von Produktivkra.ften; andererseits durch die Eroberung neuer 
·Markte und die gründlichere Ausbeutung alter Markte." (Mani­ 
fest) Also dadurch, da.B sie den Zyklus auf erweiterter Stu­ 
fenleiter wiederaufnimmt. 
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willkommen, wenn man zum Nullpunkt gelangt, und alle objekti­ 
ven und subjektiven Bedingungen dafür ereeben sich d~n ~ 
tomatisch: ·es genügt, den Baum der assoziierten Wirtschaft 
zu schütteln, damit die reife Frucht in die Hande des Erben, 
des Proletariats, fallt. 

Für diese drei Stromungen ist das Ergebnis eine Tatsa­ 
che, die zur selben Kategorie gehort, wie der E_ingang,der 
Sonne in ein anderes Sternbild des·Tierkreises zu einer bes­ 
timmten Jé:threszeit. Für die zwoi cr-s t en , be schr-ânkt sich der 
11
Ubergane zun Sozialismus" auf die Feststellung eines Todes, 
d. h., einer un abwcndb ar-on 'I'a t.s ach e .. FUr die drit te, handel t 
es sich 11'71 don glücklichen Ausgan½ dieses Lm wahrsten Sinne 
des Wortos natUrlichen Phariornens des Todeska.mpfes eines Le­ 
bewesens, oin AusganG, der von rovolution~ren Kraften her­ 
beigefi:l':i:;:t w:.rd~ die ~t,~F-,g_ly1o!ls_1Jr;: aus d.iesom Todeskampf 
se1bst en ·sstohene Sozic:'.J.clo~:ok1"n t cn und Zen tristen wollcn die 
TechnJ.ke::· und P2chleuten cï.l ... esos r-·ocrc;ancs in der Lauen At- 

. ,,.~., :i •• ,., r;.,,:,~ .-·--- ..... +- r1 ,,., ,., C'.'C:'C'\ · b ft n 1 G erk mo spn: , .. o c0.,_ .. c.., •..• · .. e.,.,,1: •• ,,(., t ._.c,... v·eno . .,._.""risc . a e , cor ew - 
schaf t cn ·'.,:':iC;. c°'.-.c i:,:,;,:;·:::i11'.~~2.:~·cr0r1ï1·è,:~ ·i-1,.ï.'J.(".'.,'2Ti "voz-bcr et. ton". Die Im- 

·c1;~+-:~.: ... , ·,·,·~·,f-r·'- ·- ·.,r r,-'j •. ; . r~ 1 h ' W d ,l. me -C, .,.1..c A:!l 0 .. ., .. :0 •••• •\;;' • Vc.'.J C,c_j ~- G v•,.·.O ~-Lrc ein viun er aus -.J.em 

Uberg2J1C sc,~;_r~s·:.~ 2:-_ t:s:.~.hc,.1, c::-, os s:i.ch nun um Mili tan ten odcr 
um ::;eheirmis0ro~.:::.. e Org&.:".:~Sé.\ +-:: .. cncn l:2.11c1 e L t; s tren:3 genommen, 
schen sio d er-en Vorl.J::.:1.c1. :'.~î den 1v:2-.11nern und Einrichtungen der 
"J\rbei t crmacht Lm Ee-:.r::ï..::::bï:" Ihnon FGht os nicht so sehr um 

ù . 

den UbergBni:; z um SozisJ.ismus, sonc1orn uni die Form, die die­ 
ser Ubergan,:; ann ehmen wi.r d , Die Sozialclemokr2ten und Zentris­ 
ten e1'.'b].ick0n it.rersoi ts è.iesen Übersans, sincl ab er- der An­ 
sich t ~ c~aE seine Form unvorhersehbar ist. Exit die_ Boure;coi­ 
sie, Jptr~t das Prolotarint. Die Gesctichte sieht aus wie 
eine klassj_scho THEATERSZffiEe 

Ganz anders die richtiee marxistische Auffassung. Sie 
wird mit c;ro.Bter Klarhei t in unserem T.ext fi THEORIE UND AKTION 
IN DER MARXISTISCHEN LEHRE" ( siehe '1Programmo Communiste11 

Nr , 56, 1972) de,rgelegt, vor al lem in den S c h ema t ta, die fi die 
f alsche Theorie der absteigenden Kurvo des Kapi talismus1' und 
"die Folge der Klassenherrschaften in der Auffassung des re­ 
vo Lu t.Lon âr-en Marxismus11 darstellen. "Marx - liest man dort 
hat nich t die Prognose auf.i:::estell t, daB der Kapi talismus 
aufseh t und dan~ch zusammenschrumpft, sondern im Gee;en teil '" 
eine ~loichzeitige und dialektische Steigeruni:; der Produktiv- 
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krafte unter Kontrolle des Kapi~als tmd deren tmbegrenzte 
Akkumulation,und Konzentration, und p~rallel dazu, der anta~ 
~onisti$chen Reaktion der beherrschten Krafte, des Proleta-. 

·rints. Das produktive und allgemeine, wirtschaftliche Poten- . . 

tial wachst unaufhaltsam, bis das Gleichgewicht gebrochen 
. . 

wird und eine revolutionare Phase ausbricht. Wahrend dieser 
au.Berst kurzen, stürmischen Phase, stürzen die/Proéluktivkra­ 
fte mit der Auflësung der alten Produktionsformen zurück, um 
sich neu zu organïsieren und danach eineri neuen und krafti­ 

eeren Aufschwung zu nehmen." 

In dieser nachtigen .dialoKtisthen Anschauun6, die von 
Fatalismus und Voluntarisous gleich entfernt ist, zeiet sich 
der historische Zyklus des Kapitals in Form einer steil auf­ 

. Gehenclen Kurve rr.i t Schvrn.nkungen, die mehr' oder wenie;er plo·tz- 
lich, abor in immer kUrzeren periodischen Abstanden auftre­ 
ten, und die &us ihm di~ chaotischsto Produktionsform der 
ganzen Geschichte mac~en. Die Mëglichkeit, da.B sich am Gip­ 
fel der Kr.r ve c1cr Zucé:'.L~menbrv.ch de s Systems er~ebe, hâng t 
rn.ch t rr.3-. t c~Gr b Lofsen Z1..:s2rw.:en!1ë.ufur..g der ëkonomischen Wider­ 
sprücho z uaarcmen , Sie hangt von einer zweifachen Bedingung 
ab: dem Einr~rifÏ eines bewédf:neten und orp:e.:nisierten Prole- ___,,.. _ _..':.,,....,.;a,.-..-...----__,....---~~-.:.,_,,,__~-.,~.-...--·------- 
tc:1riats . ~!~so~ d~r. CT<;:;{:>~~?~_DUig'_~~~~'!1_,_. die d~_B.ürgerli­ 
cho _QQ§,§].J .. ?SlJ..ctft (.~.Q§f.fl:2,:tf§.,n _ha:\:J . ., .. ,_imd dessen BE.GEGNUNG mit 
dem vorbgGi_teten FUl:runssorœn d§.f en tsc_h§_id~..Qt1§.i1 Kfu\Qf e, 

mit cl_~ r F }..:f{,(L_I • 

In diesem Zusammenhane; erscheint auch der zweite und 
schlimr:1Ste "Feh Ler'" der Gradualisten und Fatalisten, der da­ 
rin besteht, "den wirtschaftlichen ProzeB auf rein formeler 
Weise mit dem :politischen i:n Einklan~ zu bringen"(1) und - 

noch schlimmer - in der Voraussetzuni:s, da.B sich" der wirt­ 
·schaftliche ProzeB" im Leeren, al,s etwas selbstandiges, ab­ 
spiel t (wahrend er in Wirklichkeit Ergebnis komplexer Wech­ 
selwirkungen zwischen Basis und Uberbau ist), als waren kons­ 
tantes und variables Kapi tal mathematische GroBen, wahrend 
sie in Wirklichkeit historische Krafte darstellen; als fande 
d·er Kampf zwischen metaphysischen Kategorien statt, und nicht 
zwischen matericllen Klassen; oder schlieBlich als würde die 

(1) s. "Lezioni delle Controrivoluzioni" (Lehren der Konter­ 

revolutio:nf}4Edi. Il Programma Comunista, Mailand 1951. 



- 5 - 
Macht der Bourgeoisie parallel·zu den Produktivkraften ab­ 
nehmen und Hand in Rand de.mit das Proletariat starker wer­ 
den, so daB die 0eschichtliche Verurteilung der Boureeoisie 
sich ohne weiteres vollziehen würde, wenn der Kapitalismus 
das Grenzalter erreicht hatte ••• f So wird der dialektische 
Mâtê'riâï.ismus zu einem vulcaren ëkonomistischen Materialis ... , 
mus herabgesetzt, in absoluter Mi.Bachtunc des kraftieen 
Widcrspruchas von Engels. In einer Rede unmittelbar nach 
dem III .. Kongre.B der Internationale griff Trotzki sei:nen 
KonGre.Bbericht wieder a~f und illustrierte einen scheinba­ 
ren Widerspruch, der den. Schlüssel für "den Impe_rialismus, 
hëcrn·ccs.Stacl5_un des Kapitalismus" liefert: einerseits wird 
die Boursooi:Sio von i;:ee:1 E:Lse:1en inneren Widersprüchen. am 
Hals [~0pa.c:{.t, Lnz-e ?:;:-odU::tio::1ssh,:.l2.:tur j_st erschUttert, die 
Ln t ez'nat.Lona.Len :3e'.3ioh:.m.c;e:1 zwi schen don S"taaten t;estërt; 
ander er ae L t.s s t eh t .si.e auf cL);::1 n:i.p:'e:i.. :;..hrer Verteidigungs­ 
und An(;;.:."i:fsf~:.L~~:e::ï_·ceï1 G9::r::::.1 cl~0 ieindliche Kl as se , Sie ,~-···•-~ .. ,·.; __ .. ~- 
. 1·n ·l.,,.,.. .;-;,:,1-,- rl·~fl r:o·jn ,-,c,-,., .. ,....:.c.,.·-:.:."' _,_ •. -i + . h .b we: l;) OL.,;.,~ ... ,L_,,_v) c..,:.) ~--~ ·1-., •. LL. L,~-·---V .J.Sv,· d6_f,e v SlC a er, 
den J.:-t J:1-J..s):,:·.:G~, ,>:x1,_:; ~:<:i :.'.,:·~~-0:1 _1:j::;·;x::e;.,.r,1e11. a Dank einer uner­ 
hër t en '/ 0~·s~::·7e~1.l ..1tt._: ··.·,-:.:1 :·,:t·:::.:t·:.~.:.;:~-;_-,,-k::.~a:.:i:en wird ihr Gleich- 
~ • • 1 -'c· -,, .... !.. _. :::.,'.I ~,..... ...., ,·, -:.-. -,....··i ·'- _._ ,--':li.,,._., .. ,. ... ~ ·'- .t.. =I ,, ; l h t 11 t t:,8WlC~1 J•,lv .J"''''-'"·l ,::;~:.~~-~--t., !v .. lllvf.l.JGv une .J_._GCG!' erges e , 
ur: d ann nos::na·;_;::; \ïf?~·:.1::_1;:: ·s..J·;: u:«: :,., . .:;r.~1mél:;_s Fj_ederhereestell t 
zu worda:1 .. :J:l_2s0 :;:)~:-:1~::c.1.:_:,: L.J':J~'·>~ .~:c,"-:rieh :ï.hro c~oGo Yviderstnnds- 
kr ·"·- ., .,,-~o· ·,~.~.L ,.,., - .. .,. ~, ~~ :-lî · ,1--.-~-· î -· ~· ,.,,.,,., d' H ctl. 'JJ C,...,-1.·.J.l U•;:o Ji,:; ... :,\3 .f·:..- .. _c, tJ ... 1,;;'l <..,c.,.' . .1.U __ J.0~ r,, ... ,c...lJ l0 err- 
schaz' ~ do:."' 3oa::.:-ceo::.s::.0 :i..~1ner no c h n:i..cht 'z uearnmengebr-ochen 
ist. Es ?e~stoht sich von selbst, dn.B diese Redc nicht den 
Zweck ha t t o , daG die Militanten, d i e nus Mitteleuropa nach 
Moskau ce lcommon war on , d i e Wai'fen nble~ton; sie woll te 
cliescn Mili t ant en im Ge'r~8n ":.ei:~ die schwere Veran twortung 
der -V0I?B:S:R:SJ:'J:1'J':-TG lli'·TD VQj~).J.Ts,s:GHT DER KOMMUNLSTISCHEN PARTEI 

..-- . ...:c., ........ ~-=------ -- :.c.--œ,-~"""'= ..... --....,; ,_,,_,. 

KLAR .Y~ 1l(tlj~N FtJH."qEfl! o ( 2) 

Diesolbo These hatte die italienische Linke einigc Mo­ 
nate vorher in der Zei t,schrift "Raasogn a Comurrl s ta!' en twik­ 
kel t, und zwar nicht weil Mailand auBerlich und mechanisch 
von Moskau ferncestouort ware, sondern weil ru.le Kommunisten 
clenselben Beurteilunsskriterien gehorchen und eine gemein­ 
SaI11e Sprache sprechen .• 

(2)s. 11Dio neue Etappe", Hamburg 1921, Seiten 51, 55-56 u.r, 



Der Schopfer der Rot en Armee erklarte :.Seinersei ts, da.B 
der scheinbare Widerspruch in Wirklichkei t eine dial.ektische 
Ersche,iJ:!ÛI?-g darstell te: 11Se1bst wenn di~ Bourgeoisie in ei- · 

: '.\ ... : .''. . .. , •' '•: ,' i' ·. ,· 

nen vëlli·G~n Gegensntz zu den ··B~dUrfnissen der htstorischen 
Entwickl'ùng·. eerateri i'st,. bleibt sie immer noch· die machtirsste 

1 • • • -· • 

Kl.aase , Noch mehr , man kann sagen, daB die Boure;eoisie in 
politischer· Hinsicht orst in <lem Moment ihre hëq~~te Macht, 
die croE>te Konzentration an Kr âf t en und mi tteln, . an poli ti- : . . 
schen und militarischen Mitteln, an Betru6, Vergewaltigung . . 

·und Provokation, d.h. die hëchste Blüte ihrer Klassenstrate- .. --- *- ..c,......,e, ·.-_.._ .;.._ .....,..... ._. __ ........ __ 

Ei_ie er-r cd.cbt , wo Lhr- der soziale Untergang am unmi ttelbarsten 
dr oh t , Dm: I~rieG und E!èine fur-chtbaren Folgen( ••• ) offenbar­ 
ten d0r B0v.rg0oisie die dr-oh endo Gefahr des Un tE:lrgan(jes. Das 
hat ihrs~ . .Soltsterhal tu..."'10striob al.s Klasse aufs hëchste ge­ 
schâr-t t ~ -Je c;:-:-oBer clic Gefa"l.:ï." ist, dcs to mehr- verfeinert die 
Klasso "Nis c"tie EinzeipGrs01J, i~1.re Lebe:is~'\'.rti.fte z um Kamp f'e um 

Wir dürfen forne!' ~icht vergessen, da.B 

g xr~1t..:r-:~ ....... -\·~ .. !-: , r'I-,..""') -,~1.,,.. ... -.,..,-,,_~- .. -,, ... " .... ,. .,..'!,~ .. tt n· B . ei,c..w. ... <.'C· :"'·~ .. c..- •.s.J ..... -., -'--·.a .• .:. . ., ... -.:.:, er-,,ro_: .... ~!l .na e. ie ourPeo1.- 
. . --- y. 

Sl.. e schu +' ,,.,,.:; .,, -.- .... ~-:-·• .. , '· · !:'.., ·1 ... ..,,·, ..,. -1 . .._c,r;·' .... , ,,. f ...... · S · t 
~.:::;.;;,,~c.-t,,;.:c.::.:.._';~'.;;..8..:- ... ~.';," -:.E~~~.;,;,;;,~.;,-~~.::-:!:l .. -. ..:'::. '.-' .::,\,~,=-~~"'h..lê..._ C2..-:..!lei1 <) 1.e en - 
wickel te si.::\ u::.1 ta~::' dos rei"1Œ1 .AïJ.solutisnrns, u ... 11 ter der kons- 
t · t t4r,·1· ... ···-·:,-- ·v,,y, -~ ... ,..,·~::, , ,l.n .... ,,., ..... 1. k.,.., +· h b . J. u. ~..;,_G ... L.L,al . -'- _ a.L l.;, .. l~.., '. UlJ. .... ..,~ Ct ::a. L eu10 -'- ll .... 1.sc_ G!l R8pU 11.k, 
unt d ., ...... }10·.., .. , .., :-; +·i ,.,..., ""' -.i,~.:. .t.. .... • .... s+.,.,.,,t è ·· · t d er U-'- • ··•'-.pc.,l._ v-S ..,_,Sv l ... , .J ... :.. .. "'..l,E1,t,_l._ J l!.1 vf.Â.t:., o, .Gr lll L er 
k t h .,_.c:~·-,r,.· 14, ,... .. r, -··::,- -.:, ,-,..,, , . ..,.. ·v s·- . 4--, l l a uO.L~.'-- ....... ..,11 .c .. -r~!.10 v l:J .J '-<.L,v .. 1 Ha., L.'1 , L..a<J. t,() ~ C er VOn C er 
R f t. · 1 

• • • • • ... • S' . d' K" h o ·or1:1.3. a.en .:10 .. 1'2.~1c ~ im ~:::,_..c ·.::11GnI r e i.en t aa te, wo 1.e a.r c e 
verfolgt wur-do usw us f ; di ose gru1ze mannigfal tige und r-ci.che 
Er f'ahr-ung ! d::..o do:" ree;iere:aden Kaste der Bourgeoisie in 
Fleis.ch und :Slut übo; ... g0gange:n ist, ist jetzt von ihr mobili­ 
siert woz-d on , u2,: s.i.ch um jeclen Pz-e.i.s am Rucler zu erhalten. 
rund BiG ha~1d0'tt mit um sm1e:i1z· E:rfinduncsGabe, Raffinemcn t und 

lRücksicht.slos~ . .gkoit, je k:1.c..::-e:ï." ihro Führer die drohendo Ge- 
fahr erkennens11 . 

Fünfzig .Jahr e sind sei tdem verflossen. Von der sozial­ 
demokratischen Republik von Noske und Scheidemann ist die 
Bourgeoisie auf diese Mischuns von Gewolt·und ·Reforaismus 
über&egangen, die man mit den Namen Hitler und Mussolini 
identifiziert, und délllach auf diese andere Mischunc von Re­ 
form.ismus und Gewal t, die Lhr en Namen vom Sie6er des zwei­ 
ten Weltgemetzels übernommen hnt. Ihre Produktionsweise wur­ 
ae vom Gericht der Geschichte verurteilt, die ·Bourgeoisie 
bleibt dennoch œn: Ruder. Es ist kla.r - aber nur die Dialek- 

~:. ·.>. .. , ... ·-· -· - .... . . . ,.':":,./".., 
.. ;..; • ..:..J ... ,<!:.. . 
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' <:: \';',\:?·· 
tik kann es erklaren -, daB Wirtschaft, P.oli tik, .S~i:tat~ Kla.1··. · ·.\:\·~: 
aso , ideologischer und juristischer ·uberbau nicht par~ll~i:: -·· >;\~> 
Lauf'on wie die F'âden eines harmonischen Gewobes, · 1sondern: _·.• · .. '.:--.:.; 
-sich verknaueln und überlagern in einerd kompLexen ·w~~.hsei;:. 
spiel, wo sicfl Fol~en in Ursachen ".7'0rwandeln, wo Ursa~hen· 
zu Gegcnsatzlichen Folgen führen, wo wirtscha.ftliche.Anar~ 
chie die politische Disziplin fërdert und MiBverhaltniss- 
faktoren Ausgloichfaktoren herauslësen" 

,. ·, 

Anderors0i t s , wonn Har'x den obon zi ticrten Satz aus . . ' . 
IIZur Kri tiic der politisci.10n Ülrnnor,lio;' mit dor Bemarkung er- 
ganz t~ n Jn~:. nouo hôh er-e Produk'cio:::1.svcrhal tnisse treten nie 
an diD S t,:/~J.e, be voz- Llie mü.-:o::-j_ :i::_l1~m Zxistenzbodin6une;en: "' ' . : 

dersc:t- .::~1. i;:' ,Sc:103 do.c a:1_ t0~1 GoselJ_.sc:1nft ae Lb s t ausgebrü- · 
t t ,,.~,.,l,'"'1'1 .,-,. ,-1:f :,'-~-J •. ··~ '.;-,.,··1·,1·, ,;,'·:, ·:-r., M 1" f'' d e_ ,.~.,1...,~L ,::>.-Ù., J ,Sv'C.'-1 ~ o ... ~-·~-·--'~n .. e scen .1.err_1n ur. as 
A f~" ·.~~.-' 1 r~ ""'"),~ :,-·: ... '=' .. -~ .) .. ,..... ),..... ,. .... ·:i + :\ .. '"' .. ~ ... 1 -~ B0. 1; "'un"' ' ht U LÜLLJ<:.".1 '·''-'- .~ . ..1..ll.S,Se,) '·'-'-'-'! ,:,c:..J<J!,l.,..1..._1,;; :,(_ni.:, 08ll nlC 

"'r~·,.~ ''), ,..,,.., ~ 1•'>""'" · ~-,~-, ~ , r,,,f .• ·,,. r• '" "'·1 ht 11 · nu. -·"' _, , c:,.s,J.:..~.·. s ... 0:1'1l "'-··- ,· ... L.. J .. - c.Gs LJ <,a.i.1_:,s L.UI !' ac . gesc - 
11 . .,.::- ~: ·.' ."···~ ~1(-":"r- · ,-.,. .. ,.-..·<, ,·,·.··,' ,., .. •. ~..; ··r: (0cl·".,., ; 1 1 r L ()' 1· l se c.,_, __ J .. - .• J-- -··- J..J 1. , ..... -, •--·J-- '-'·-""-, • 1.::_. __ 1 c..e a__,e s ne, 
~,, .. , .. , .. ,. ·, .. ,., . ,,·.-, ., ·1·'"' '"' ,-·" -, . ..,.,.. .... ,~··1+ !" ·; e,-,e Z g r es ,., -< :'/ 0 :. ~·. "'-- .' '· ··---' ... .JI..,... ·:, I.;; ...... __, <... • ;_:1cvJ:. v 8 CL__ Cl !l U; ans ~- 

für ·_L•:, ~·è'.:.:::. ·:.c: :: ::,:.:.L"::r; ;J:;_:.'.::'.'):•.' :~3; .);:~ :.~ï.:'.J':[1).:.:·s..:.o::,c:;,.·, und \ebensweise 
:-:,_., .-.,., .... , -;-,.,":·.., ,_ .. .,., . .., 11"1" ,..l e-r +er . ., ''e boh .,up- 

1' ''.,~'. --·-'· •• _,._; •• ~,- .. ! .. _J. ,...___ .... L •• tJ •J.-:"...J -c.A. 

•1,.L.:: 'l ~-::::.r·~s~~~1C1.:·~~:.:~c~:Gn Pr-oz.eïs auf rein 
fo1..--.t10:~:c:·~ ··:;\\-;:.._~\) !:.1i·~ ~10~.} ~;:n:.~ .. -·.:~-s~~:.r?:1 :_:r .. E:_m~J_nnc ·bringt" und 

-~f"""\-~ ") ··- r-. ,r, -n r-: , -"~~1-v, ,-..-.. ·-~- -=-~ .:::. , """-. f")-i t(>_,.:,..., e 11 • El t VC.1.__:,-.'.lv,. a.)~ ·,,, 1 -~'-'· --~"·-· --•·-"' .-._u..,.,_ '-'-~"--ass Olll emen 
d ·:.•-- <'.~· p.,,.., ·., ,~-· ,-. t 7 .,1-,· r-,• iî , . .-1 ,-1·· ,, '7 1 - d 1 d' es ,-:.,_·_,:;_,y,;;.::; '., v.'.:,-:- J'L, J '" dC..~ •-'-'-~J.1 ~Il- .. ~ ..:..eoe w a.11 ... en ure 1 le 
Dyr:aŒ:-~~ doz- ~::::r)::.. tàl .. ~_so:~Bc'.10:>1 En tv,r~_cl:l ung selbst standiG 
wac::sson:: '1Z:01:.:.c,:::1 nur cla.::E'l sclrwe:." in der Waary;c wie8en, wenn 

• ') . ·1. 1 ··, 'V, _,-" •1 ' . .J.'!. ,.,, .: ., 7-- _,, .. -' ;'1 ' -"- 1 . ··1 b ., r- h,, z . 1 t si u .:c~-~ '-...;~· .. ~~.,};::.~- .... ~ ?..:;:l,:J;.:.' ::.::=..C'~ .•. ~2.,._.4:i_:':ai:--~.';'.._1l:1.C_9J...::~1!-:..:. Gv·, u.;:,= ,E_ le en - 
" "1 ' ' • 1 / •' ' j\T , l l t 1 • V • • .tser-~.:;:_;;;.,,.:~:.1.-,;;~:.;_ _·au_:.·ctG:::1" 1.. 1 , ,. I!"J.n W:i..rc c as ers cg c a,e ere1n1- 

-- ~,c-.;;....-_.~,.~ ... -..'"::L'o.;,e· ~...., ·-- ' ' 

" ' • i '- ··- • , . ,, t·· ' . ri h 1 · K GUns:l r.t;J.J: . s·::r:i._.ç: 'J o.Kono10.:.scn0r .J:t,00110 s anctig 1..,urc c ie . on- 
kuronz 0od~o~t, der sich die Proletarier ~egenseitie lic­ 
f'er-n , und clas zwei te, das BewuBtsein, das al.Lcf,n die .Partei 
b~sitzt. und von ~hr.in die Avantp:arde der Klasse oine;eführt 
wird, lcbt unter standi;;er Gofahr, durch die herrschende I­ 
cleologie und der von ihr verursachten historischen Tragheit 
vernichtet zu werclen, und zwar soear WENN dieso BewuBtheit 

. ·- 
berei t s besteht, s·oc;ar WO sie bee t eh t , Und wenn sich das 
·ergibt, sincl die Fo Lgen tief und dauerhaft und verwandeln 
selbst die Organisation (oder geben sie dieser Gefahr preis), 

(1) s. "Enaugur-àl.adz-ease der Intern. Arbeiterassoz.",28.9.1864. 
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die ein .Antrieh sein soll, .Ln einen machtigen BREMSF.AKTOR. 

Um anders Z'l). tlenken, muB man verc;essen haben, daB schon 
Marx und Engels die Entstehune: der Arbei toraristokratie aus 
der kommerziollen und kolonialon Exproision der Eourc;eoisie 
hatten beobachten k~nnen, sowio auch das Zùstr~mon von jun­ 
gen und politisch uncebildotcn proletarischen Schichten in 
di0 Trade-Unions, die in die Hande der bürc;orlichen Vertre­ 
ter der Artc:t tor1.dnss0 gefallon waz-on und un ter d em Banner 
der ".Fr0:U10:i. t :· GJ_eic:ihei t, n~'.'Uderlicblrni t11 mnrschierten. 
Man. 1··,·,r> , •...• ,,.,,.,rs,,,.,,, 11"'1)0''1 -l-,(l r1;·e ·~,,.,;, .... i'r ··1oi· ... 11'"'e1·t1·c· e Ln e L.U. ... ~ ! 1.:.., _._ ' •• ,.:.. ;::,.=., .:., ...... - • .r .... : . - . ' Li.._\..·.-.> "'--··'- ~ .. C.-.i...JJ... --Ü .. G .. - V.L .u. ) - . 

der -:·1.·:;;-:-+;.,; '·"'·on :p-,.- ..•. ,_,rcx" .. ,,._.., LP c s-:·~·bc1-! :.~"' vrioes1;•efahr 
.i..:. ..... -~ ..,, __ --~---.L \. ~a..:i--'- ' .._ -~-- _, _,: L-- .,;C '"-1..:,ç; .Ll.. U 0 C. ' 

die rt~:~."c:1 :::; u:::. 0n tsc.'.:1~_iJ. e.idcn so~~J.[1~;..0:1 Z ,1.GŒ:"ë.rnns toB vor-ari- 

i~ d1a unt0~ston Schichten 

sio ,:,-,~~-:~ .-:: .. :,·'..,::1:,:e3J..~.:.i'~ 1:_(L~. c::21,r o f; a>_s :,:,:t.'..{-:o.~on wir-ken, die 
._., •. ,_ __ .&-1 :. t.. ...:... - ' •,;,..:_,_,_ -· • 

h Ui.'lclo't'<:s vcn \.~ t:L:.c:~·.t..:i.:; ,.n :' :ro:1 3e::_,si:')i.eJ.lo.so~'1 Bl u tungen, von 
riesi•:.y:,_ 1

)1.y,\.:;:_' .. 1 stcb:~. Llio auf h,3J.clonhafte IC:impfe folgten, ~ . . 

und T::Jr c:L: ~,;1.- dD .. 1~ s,,h:.: o:t und in en tsc:1eido:1den Momen ten 
dur en i·!.-:_ :·;2 . .-;·0."i'.J.·:~ ,Y~o:c é'.l.:"o; . .:·c3 70::.."&"lbvo:~t·..1.n[~ der Ronecaten 
dei" .LL"i: 3::_-::.:;E-J:tc .31.·J·J :7·1.nc c1.::.\CJ ~·:io.sse~1par"!::ei verni ch tet wurde, 

und BewuBtsein fest, 
zu Nutzen des re- 

UnLltwendbare materielle BestimmunGen haben Millionen 
Proletarier in BcwogunG Gesetzt und werden sie wieder in 
Bewecung setzon, und daboi die vollig verdorbonen unmittel­ 
bar on Massenorf;anisationen wiederherstellen, oder neue sol­ 
cher Orgenisationon schëpfen. Wie es aber in den Stntuten 
der erstcn Internationale steht: "in seinem Knmpf 6ecen die 
vereini[tc Macht der privilegierten Klnssen kann das Prole- 
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. t az-La t NUR, indorn es sich in einer poli tischcm selbstandi­ 
gen Partei orcanisiert, eine Partei ~ie·s~ch begen·a11e an­ 
cleren Par-t ed on der herrschenden Klassen stell t, überhaupt 
aciercm" ( Absatz 7a, übcrnomnen in der Einlei tung zu den 
Statuten clor IIIo Intornationaic). Nun , die Partei ha t v,rah..i 
rend der Kbnn~uno von 1871 und in ~em, was die Berliner Kom­ 
muno von 1 ?.19 1-:.atto sein kënnen , _gefehl °t• Ihro Abwesenhei t 
hat in bcido~ ~~~lon die Nioclerlage bedeutet, und die Grau~ 
aamkcf. t, i:!i-::: cl c."t.' c1-io Schert;en von Ti1ier.s Gecen die Kàmmunards, 

1 1. • - ' l • r< I ,_..: t • d une c J.c \ c1,. :>. .:.12Y~ c2c,:m .u.e . .:>i:JD.l?-C2.us en, vorc;ecanc;en sin , 
1 

orkl&rt f.:i ·:..·~' _-:-:::::' ~1LJ:>c~ ~.t::c:::, Fur-ch t , c1..:~.B d.i.e se 1?artei ,trotz 

E~ ~~-~ ~G~~c~di?1.i~~ Coso~ von ~alt]a~tei zu vernichton 
(und c:,·2 :·:' .. :· ~c-~ /cy);:_ c:..:~ ·::;c_::2.~:,.i-'.:..ô:::,:cs)~ cL .. 1-:it die becinn_oncle 
Chi!.l.c:-:'.,:·,.:;:::s .. ~,·,: :_:'.,:·~~.:::.: J.·::, -=-~ ·.1,::::; ~(--·::c:'.'.i.-:;0~1 B]_ut½ac:1 endete 

die :::.::· ;_ · - 
der E:-' · __ :.-'.·.· 

friccn.-:,_:_:·, . .-_ ._:·-;,_ ~La ~:.:::;'.:o·,:·::s :J:::r;J:i.~u:.,J) '10:1c..uso war es no t-. 
wcnd.; · ·., .... .... "' 1..:.. _ _, 

iJ'..:· ::;'.-:.: ., · ,:.:J:::~r::J., o~_i'D "iu.sc-.,·:o": 1.::i:izir1e Minclerheit ber::reift ~ .. ...., _, 

hcu t e ,;c:::::-: .'.,·-= -,,,,,-'p,·,~:,·~ ·.-:,,·,- ~-·.,r~ ·1··.1r,1-"'.,, noch b od eu t e t Bei' d en "-'f! ··-·····. ···- ............. -·1.,...i,,J._,J ......... .., ~--- __ J. ,,_._ - 1 1. ....... • .... 

I·., _,,: ,,: .. · ··- ,., ._ ,·'- -·' p· '"' rl ,·l·· n ·r1 ~. c, t Ah ,.,. 1 1 n l!ll.H?•.-.c.,v-'·""' J\C, •. '. ·_,,_,., _,..1....;:L.c.,il. ,.l.J . .J.c.,Sl:k:S e nun._·, c.avon, C Cl.1;:i 

sf.ch ;:/.:, :~·:-·,:n}. to:':'~;:2.a,sse aus ,einor solchen Kon te1~revolution 
( t ~ C) • ~ ~··- -:\ ; -~ V ,; d -:\ r:! .; •:, (1 ~ "'1 s -!- ,., ~ • , • • ~ C") r'.' J. ) r Ul .§Q_-=-~~~~;.;..::._._~.:.';..~2 ..... ~-~'::;;=~S~-_';:'~~..::...;__;_~~~'-,';J...:USl:lUS ~ t,;J:!.:;L'J O nu n 

. den Pr-o.i s o Lne s Golcata·.vages cz-hob on kann , c1-ess0n Lan5'e und 

groBe Schmerzon im ume;ekehrten Verhal tnis zu d em Ver-s tândru s 
der Leute s t.ehen , die sich h ou t.e fÜ:ï." 11Avantce..rclen hal t en , In 
Satzen, die wir eseGen al:Lo organisatorischen Improvisationen 
ihres Autors (um 7on den blnssen Epiconen gé'Jlz zu schwoigen), 
beanspruchen müsson und auch cec0n die Illusion, daG der 
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$1::}J.Cl\ 1Jiin09,4'it\ der P~tej. eich j~ unab~gig von. den . 
materiel~en Beet.imm'IUlge~ kon.ne, (die, trotz all.em, daa Pro. 
·1ete.11iat aus seiner Apathie. und. seine !ortgeschrittenen 
S~hichten zwn Kemp! gegen dio politis~hen und okonomischen 
Organiso.tionen tühren werç\en, in denen sie heute ein'r,ee 
spez'r t s Lnd , und aonu. t, ew,ch ~ das ProbJ.em des polit~ 
schcn Führm:r::sorganes, wenn auch konfus, doch zu stellen)• 
schriob Tra~:::.:·.::. 1934 im Andenkcn Rosa Luxemburgs: "Was . fiu­ 
EnergieL J.:.::>t.~,2:,. c:ic wcrktatigon Massen der zivilisierten -und 
ha'l.bz.L vi~·.::..E-:J .. ,:,:t' ·: (..;!:'. l·&n.dor soit d::;.11 A.."'lfnng des Wcl tkrie8es 
ausec:-r·: ,_... . .. 1 ,-.:, •. r,~fcri)r: Y'8'Ï t;::n~;1,ft haben sie P-ezeir-t t n--.. 

~J ._-, '- ,... \,... .• ~ •• \ •• ,, '-' •••· V ._/ f::' -- ~- ,_. ...,, __ ~ - (..: • i..:) lJ • ~ 

für c~.::. ·:, .. ,:-.· ::~· .. :.:: .:1c::.2:;:..(:;1:J. : .. :1. r:h:.:r. :_::;a:::zo ... 1 Jes8hicht0 der­ 
Mcn,s.·:'.,·: .. ,,<. '." ·::: ~::.,:s~n:~ L::L.::-:c n att.e i-1oso. Luxernbur-g vollkoilll!l~ 
r ocb ·: · · · . ,· ·::. :-'1" ï .: s·:-er die Feï dwcbo L und die Idioten •. ,., _ ... _) --·- \,.. __ .. ., ... .1 . .,,, _..L .,,, ~ __ \..l~ 

de r k"·"' '.,-.,,_ .. ;., .. ,,.,;-: E'i,,,1,··~~·1·.;.,,, d i.e . :1.--i0gosf-"ekré:int11. ihren ..., .. \..._ .•• ~ ... ., ... \_,V.,.\:.: t.... •. L1t,...~.J ... ,.v.\..V!) L ; . .:> 0 J 

kle:.:;.,.": .'_r_ '.~ ;:,. : 1:.'.~'. v;0::\_-certr:.:,i;i.:..:/Lte:\1 .. ~i)'J:C cb en die Vereeudun5 
dl·ec:·r-·, ·: .. -:,,.-:.'.:·,:--: ··;.,··c.~·,,,J.',,,-r1 11:·;!. ed.n an '"Üiïstir.-en Boden fu··r die ..._ .. ., ...•• , .• , ••.• _ _., ..• ·····-'·- . .J J •• J . ..:..lv • _, b - W 

D -c,,·.·'' ... , .... ,··,.,..C·+r.- ·1·:- .~--'c11 i··1 .:;,...·none cles Prolet,..,..,.jats epr·-:::::.:.'-·.• .. ·. ·c,>,_, .. .o, ... .:. .;.:J., l.-<-' C·~ ~ _!.J lvv !J- c;-.,,. 

vert:: ·:. ~- .;. ·~. ;::-,-·,.,,, -.: .. -~ '°' ··l°I'he-~·:-,,,c; bung sagen d-r.i. ···---·!.... ...••. - ····-· t::.: . .J - .......... -- ·- ' ~~ 

d. ·;,.".:.· ., ..... , r'·'··· :·.:,',, .... ,r·~· ... ~'c·, 1,~··,-~1 t. t b 
1.8 ,. 'v.: ~ ·. ·.c., - ·- - ~L ... , :':,:•:_·:,::.:;';;·:,:?-:_::>,r,o,,::}_:,,~'~ •. ~~'~,~._:S.::,~ 8 etria $ ~ 

.. tif:':··,: ·, ,.,. ,?,,,.. Cl'"'" 1'·n·,·~itt.Y·-0·"1"".:.r,·nn~· l. St noch vers""'hlL.... Q , L ·.\'-'I-J ...., .J,., . .J....., \..,.1..I -.~.._.,..)i.,..,l..!.ù V ..... 

tt t ··-,,.- -~ ,::.,·- ·.:· ·1"" • ·, 1-, f~· ~1 r-r "'' ·t , B k tt ,.,. c v ,,.~·.~ .. , •. ..L.:11.,n.~-.u l.;_1 .__.;;_ i:.,.- 0 .. 1, . CL11. ro c;e6aneenen 
Or-·.:, c~""-' .... ·.,., V ~·, ··-.~·..,,-j; -,..·, -., f · . h t·· di E &... Ga1.:. ... , .. ,.L.,-..:.s: _'13.,,~ .. l.!.'-''--'·~---,_;..::-- J:_) er:-:1, nac San gGn n ... 
ta .,_'Y)".··, ,.:r·,~ ,··r-··· ·1~- .. , 'I" ,ë,i·" h P 1 t . t mind .. USC,.-v· ... '-'··: s .. ..; •• ,, s . __ ... i.,c :..: '. .. L.O.i.~·,.lSC e ro e aria, e 
te ~ . 1 • -· '.'· " .. -· ,~ •• .-:· ·· : 1 .; . . h 7' Ü C 1 il TIS ·"' __ -- ... >.:'1 ••• ,: ~·ù,.::,c;,1 ... ,; ·. ; . __ i} sic., ·'-' Ur Ka 

\f.i-'-~ r,,,.,._,.- .. -::: d"'"' ïv1· .. ,:. h abcn °i··1zusehen d af S.;·Ch dl.0 ""Se 
···---- J. __ .... __.b- ... 1.Vl..L ....<.V -·~l. ~-' ...... .L ' C::U .> _,L; C 

Si tuc::10::.-:: 1: ~,c:::. vior::ig J ahr-en nich t geandert h a t , und dc:-.A1 
se gr :». ,): . ..:. rrniwei te und Tie fe der kapf, talistischen Kris& 
auch ac i.. s~c we.i t devon entfernt ist, der politischen Fm., 
runcslr.i:·:'_s0 d'Jr l::'.'boi t0r"oe0:1ecm1g z u ~leichen, die heu te nieh t 
nur n0i:c1::.1 c;rc3en Teil;', sondern die erdrückende Mehrheit 
des. Pr-o Let ar-i.at.s ergreift und die Perspektiven einer, Auf1o. 
suni der wirtschaftlichen Krise in tiefer sozialer Krise 

.und in KlussenzusarùffienstoB sehr erschwort. 

Diesbezüglich schrieben wir 19.53: "Ei?l dero..rti~ea Tief 
kro1n man nur verlnssen, wenn man es auf aj.1en Gebieten tu~ ...... 
Es ist notwendig, zu zeie;en, dru!> es in' RuiHM.d keinen "eow 
:.ialistischen Aurbau" t;ibt; , d aê der russische s taat , wenn 
er in einen Krieg eintri~t, es nicht um ~en Soziru.ismua 
sondern w9gen imperinlistischer Rivalitatsn tun wird; • 
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r 

os ist vor cllem notwendig, zu beweisen, claB die clemokrati­ 
schen und pro;~ressi v;en Ziele im Westen nich t nur für die 
Arboi te~sse von keinom In teress.e sind, sondern ausschlieB~ 
9-ch ~~:Lq_nen, einon verfaulten _Kéll?.,i tal_ismus nuf den Bei ... · 
non zu ha'l, ton. -Ira Langon Wiederhorstellunc;swerk, daB die ....... -·- 
Horanreifun,; der Krd.so der westlichcn und p.morikMischen 
Proc1.tù-dionsf:i:i:-m (hcuto kënnon vnr ru.hi[~: "russischen11 hinzu­ 
fÜGEm) 1)o:~:_r..,:_-c.:m nufs - oino:r Kr~.se, wofUr cllo- objoktiven 
Bediï.1[:;\tn,_~~;l --:0::.·::;,,t:.1·:lon s:Ln:.~l und c1o3'.'ün Ausbruch keine Ablen- 

t .... ,~ -·:. , ... ,·.-. :."' , .... \,............. , .. ("\ .. j·"I'"" : .. :t-!·1 .!' ... 1-···i .1 .... ;. "-,.,._ , , G • . f é1. CI..L '-' 1 :.' -'· .. ,\., .. -· .. ,:. V,s.vL, .. H-.,.·~: .. , , .. • ...... '· ~ i'"J ••• -. ,H,C.•.,c t:.nC'. -·ruppierun- 
r. ,:i 1 ',~ .,,_ ·,-y., ..... N,· r.i .... ,r ..... ~ ........ ) ~r-,.r''"''.".:!.1-·t1"~" ..! .. 1 · "St i' d 0en1 , .. ,.·,) . ·- • .... :J : •.:(,.· .. ,;,.:.·· •... ,v~." ., __ i_,c ...... _.s 0_1..cs uciums .er 
Gesc;:/_,::_..-: .· ..... ., ..•. "' ... '·, ...•. , ,., .,,.,. ~·1, ~,-.,~~ ,..; 11 n '1J , B . t··· 

... ,, ;,·.· ••. ··,i L.v.,-~ •'·'\.,.!. .., '-' • 'c~ _,E,..J.. .... c._, c .• S c.en GS a- 
ti5·J~F . .-··:.:. <.·:·· <:>-' :,;::·0:::..0~:t.'..;r-~,:, 30::.bt:;t c~G,ë1. :".'i,::;htig ver-s t.and o-, 
nen ;:.~.t· . ·,. _. ,-·,i·~:->.:".l: ": ,):·,_ 11.:1. .'-·:.:~:<.:-::~::; :..::-.].L1;;::1 :Ceti·,.-·;:;:'."l: des Marxismus 

.. 

Dil'TC'.:.', ~... '· '\ . GEGEN- 
... 1 -· :~;. • .. ~ .: . ..-: .-?. C, 

GESCF::~ l.t: ... ; GEWESEN IST. 

( 1) 11Lc.. r~ voluziono roi ti-capi tru.isticn occidon tcle", in "Per 
11 orga.r.,icc.. aa s t cnazd on e cloi principi conuzd s t.L'! , Ed. Il Pro­ 
Grcur .... ria Comunistn, Maila'l'1c1 1 973, Sei ten 35-36. 



•••••• NOTIZEN llBER DIE LAGE IN DEUTSCHLAND•••••••••~• 

Caus 11!1 Programma Comùnista"Nr.8,1974) 

' 
Pie weiteren Schlage, die die europaische Wirtschaft un­ 

ter dem Druck u~d den Erpressungen, die der Riese USA im mas­ 
sivsten u:.1--l ù:,:-·..:r=_,::.t..:s·:;en I,Ic-,_,_')e n.uf sie ausübt, erli tten hat 
und ., .,. --,,• . ..:.1 · __ ., ··,·· -1..... , ···"' ,,, ,.J -~~, :1·· .:. +- t T u. 1· W8.J.v,:: .. ,.i .•. ,. ,.,.c.o.~.•-' "",• v·,O.~_,,__ 1.:~!. c..UGtJr.UvZ en ramener 
Il • .. ... •' ~- .. , 0 

' • ' 1 • 0 ' d "lt • germc..:'1:.:;;.'.'::,.;;·: i ,0::.d0:·..:::l;:;,s:.: ?:'i..11:.,:.;:r.:<:}:2. ·,:; '. ~u . .s.:::t::-:;·J0:1 r:1J. -c CL en en gu 1~ 

ausgemo:~·:,, <:. ·;_ 1. !·<·· ~>.,,;·, r:·:..::-ic::~- :;r~1:~:2~rL:-r<.::--: .. 1~~ ::üTW::::· .. ~J:SCI-~.:N KONKURRENZ · 
über don ·:] .. ··;,_~'.\::~.::. 

rikan::.s .::·'. j'.:'. ~:J:~~.J .. c ·1:~. ·c ,_·,rJ11 }:.0c~."'.s~en A.;.ï:i:·orc~0:r·1.~~16en 
mend en ~-.-'.'.-' ·:·:~ ~:: t: .. -~·;,.·,.,:.·sôl:.ù:1.i·::ï-1 1ïv1n·cl0, hat sich d as wahre Gesicht 
der "w,,,:/:-: .. :·.,::.~.:-<~ ::·:~i .. ::,.;:10~~ -~.~ unU::ü11 t: .im 1Ha.l:m-:_ri tzigen Lauf JEDER 

des bestim- 

FUR SI,.. .... , L.'.c ·.: .. 

tranke!l i.:1:· · __ ·•.,:-:. ·:,.:, .ri.o ,_,:,·:.. (',..:/·,.; Lê.L,.-·:_, L~<~ ~)b:~c.Jic.;en Bruder- 
Lând ez- '' 
haben in 

In !J._;T>.:;c:.::.::.-':'.:.:c1 2:.'...l-,é: t".é~.i:, C-0sch]'.'0:!. und clic Aufruf e der Re- 
gl.. ,....run·;' ,·.,-···-i -·r· ,.., .. .,.' r.:'· ..... ~·· 1 .. -~ ···i .,,.,,_. .. 0 • 1 k .... t t h~1 1 . "' t:> 2,, ,v .. ,;:,., :.1v ... ,..L.::,,::.,. , ... · .... ,_ L ... <:;_ ""~c., ü.nc c, as rop "u. a s 1.m 
klel.• O"'J •• _,_ ,,· •.. ·: ,.,. .-, .. ".', •• .., .,, . . .• J ~ ~-~ ·,· . ,-1 11-t • ~ • • t 1 ,. n~~-- .• .. -----~ .: .. 1, '-"~·-<:.- 1_ • __ V---iv.:. .c ro .. lei:'. ion, CLle se1 an

6
em 

dl• b ,.:. ·, -, ·,7:,,, . ..,,_,' .. c::,.;.. , •• -1 l·-··• ' '" ,.:J d <l'C l' t 8 GS ·''J ~ .. , ·-·.)3. ..,_.._, v, l.~lL. Cv.L GS ôerauG eswe0cn ge lng , 
d • s • ~ r '. .. ,·-·-···• T .. I"'~ 0 k t halt ie cn_:.'._:;d c. ... ;~: . .-~ ..• ,u.•_;L,jiu-~.LJ:;,_:;...; 81:1 wir_ sam.s en ausz u en; A- 
b d~ · ····· ~- :. ··i:.·· ·- • .., .. ,~. • '"',,'---,-~ .,_,.,_ , '.:{r t 1 · · b "rl 1·· h U ~r ..,_G '·'.,.~:.· .... -·'··'-·c., ... ,~·.,U L.Jc. .. ù.L. •• 01.v -'-c,.i., Cl.8 JG ru.,er lC e mar- 
mung mi.t é>:,,.1 ~<::~::.·.\:e~·1du:'l 3·0werkschélften unter der üblichen 
Fahne de.:." :r:,r ü·::i..22. er ahnen , aus Angst vor den drangenden Schla­ 
chten einer schon gewaltsamen KRISE. 

Die Industrieproduktion, hauptsachliches inuner ausposauntes 
Indiz, wachst weiter auch wenn nicht in dem bis heute bekann­ 
ten, verblüffenden Rythmus: +4,5% im Jahre 1973; Aber daB der 
Absatz für diese Produktion, in wesentlichen für die Exporte, 
erhalten bleibt (wegen Vertreibung der Konkurrenten von i?ren 
eigenen Markten), lesen wir im Saldo der Hnndelsbilanz von 
1973: 3,030 Milliarden DM, Früchte einer Ex-porterhohung von 20%. 



Im Namen der Ostpolitik, die gerade dabei ist, ihre ers- 
, tan Früchte ab.zuwerfen, dehnen .sich diese Exporte zum "Ost­ 
block" hin aus, begleitet von Krediten (sprich: Kapitalex­ 
porten) ·- man kennt die Güte der "Strategen" - an Jugosla­ 
wien für .1 . Milliarde DM· und .. an Pol en (Polen verlangt auch 
einen Kredi t v~n 3-4 Milli:oneri:-mM mit d em niedrigen Zinssatz 
von 4,5% als "Entschadigungssumme für die Einwilligung in 
die Auswanderung der ehemals deutschen in polnischem Gebiet 
lebendenE:'lirge:r11~so "Il Sole",.3 .. 11.1973; merkwürdiger Aus.:.. 
tausch vcn '·~·:r.2.\?·:.::::-;:::i gee:s2i1 21i3cl.~_,j_t:~en Z:ti1ssatze, anders aus- 
,.,. dz-ü 1 ' · ,:>'. · ·:- ... : ·.~···"1 ';,,-;.:·, ,.,· ,,,., ·,:;,.,:,.., -·+-, ··,u·,,- ,-.""'l·'S.1.,., "Ue und Zah- üe c . .c , .. •.•:, '····" , .. , ...• '·'-···'~·- < '-'.J.,_ • ..::, ,._, ,J ,~ --:::,' L,.-v ' 

r, 

mit Fel.::.:·. ).:···.~.' -:·.:i.,) Liaf '°:['w.1,~~ von ,3:1·0,;:.,. e113 ~re2."';nmclen mit dem 
Vertr.s.c .·:'. ~ :: '.,-:_··: :1,:l:SEi:i tfoe.r- d ::m i~~:-w:::r1J von 3, 5 Million en Ton­ 
nen Ex-dô1.: -::.~.:,;1G::::::.1loss·2!l W:J~"d1?:1." :1)ie K:t};::.·cii.8:ç.Jorte sind auch 

sich r~:i ,:. < . .'~:. t·;- ~· L:!.r.:; ;r··,~.:, .l.i o ~,);.1s·::o:::·:rq_1.1.J\J..r:D ;::;1.1 bc sch af ran ; 
D ~- ·'·' · ·,.,·, ·· · ····'··c, ., . .., •. , •.• , .~o- ,; " :,-,.., 1 ·~. ,,., .... - l us·A a nk./l ' : .. · :.. ... .' .. , · ·' -· · .l ,,._,1; .·.•• l:'.~d .• .::, J,,1 C .. -::. Sv.. • J..:L~Cl J.._ von C en 
g ~i.,, , ·:._.. :•. ·.,. ···,,·,,, ... 1 ,., •. .,·-:y,-., ..... ·· .. ,. ··1 rl ,,-,l-c, · d.i e V r chi" . emaJ~ .. ·-·.,:• :.·. !.,'. .• <,.:. __ ., .,.•" •.. , --tv ,.,.;.L_ .. ,.,.~...-,..., an ·- e s e- 
denen iiL:·,, .. :,··. · · .... , -.J., ,.., ...... ,.·: ,;••.,··,,:·.,-1 ,::·' .... ;.,1 ,,...,. .. '.:~ Welt" geleite- ; _ .• _ '.•. ·····-· ,·,. ·•"-,' ;: ,; -~ ~ .. \.... ·--~ / ··-·· LL ..-.J. _ O 

ten tlT~ ]""i" .° < ,:'. : . ; '' .. ,..·, ' ,,. l, '!i ·,·· .,, -,·,-, .; •• ; r, ;·-'-· \ Î , c'! ., 1) l'"' ~c1 ("l ··., .~ GJ.• nh ei' mi' S ch e ... ,,. ,, --··' .... ,.,i, .. L • .l. •• ·~·•·• f..)"-•1,,.., , .. 1_ ..... .--L ..,_,. ._, :; .. CL.:.) ... J.C....:.- .Lc.;.1.,.,:) 1 

rekt an r1.:·_ ~ ·~.,l'.l. r1:tga:.1:m ,.ud e..:.1daron ~(i1t0resson streng verk ... 
" ft 11 cT., · ·-·· ···-···· ... ,, ,.,.,._:: ,··'- l ·1 • A l 11 1 d Kn nup e .. _ ·: ... ·.· . .:.~ .. :J •. '.~vc. :.,J_lllL;vj liJ1 ,S cau1rc1 vor en c..rren 

des Ir.:;J,,'~_;,.)~:.- :~:·:.~::: 8)?.:..n.::,, 

'"""'b .,.,·· -·~,;, ~·, · •'·,-~,..,.-, .. ".1""'··r)· .... ~-,- ···' 1 ' Rh t ff 11 o"~ 8 é\.,.. __ ::. •.. , .. 0. '-'·-V ~, ... L •. .'.,.',-.,.c,:;.__ .• ,'.',~.!11_:, :J.nQ ru1C.ere Q 8 Ü que en 
· h l' c:',.·,.:::.··,.,,, -'.,, .. ~ ., ,·;-, rl-' ·,ï,)y,-'v ·/-; 't' t· 11 t' ht sic z,. J- •• , ••• ~.:.,.5 ._,_1._e,.1 \.J .• ~-e - ... L .. éi.v_ni ia 1ve auss ic ; 

d ·.,-· .. ·,~ · ..... ··, .. ,., c .··, _, . .., ,{- ,., " •• , .,,,., . h,., ,1 ,,. n E ..:i"l er es----~:._ .. ...!'·; .• , .. :;·'---'-~<,J~ C,.i • .., ,_,oc; .. LlaC. t.,(, '-.Gn ,_'.;r01J8l1 r•.LO - 

hane;igkei.t ~i on .L;:Js;_:::.GportGn hat Doutschlancl bemerkenswerte 

Vertrage ;n:L'~ c:orn. Nahen Osten abgeschlossen, wie z s B, der 
Vertrag ftir den Bau der wichtigsten Ratfinerie der Welt (25 
Millionen Tonnen Jahresproduktion).in Bashir im Iran und ein 
anderer obenfalls mit dem Irnn über die Lieferung von Erdol 
im Austausch von Waffen. A.nfangs zogen die deutschen Sozial­ 
è.Gmolk:raten alle Rec;ister gegen das terroristische Schah-Re­ 
gime, doch dann drchte man die Fahne nach dem Wind u~d re­ 
krutierte das groBte Industriellenaueobot aller Zeiten: 
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"Die Staatsvernunft scheint endgÜlt~g ihren Sieg davongetrà'"' 
gen zu hab en ( ekelerre~endes SchlachtroB sei t_ Machiavellis 

und Bismarcks Zeiten)",(Il Sole 30~1,1974). 
Wahrend es dem deutschen Kapital noch auf dem Auslands­ 

markt gelingt, Lebensrauni für seine eigene Produkt on zu 
finden (man bedenke, daB Deutschland immèr.noch ~in Viertel 
seines Bruttosozialprodukts exportiert), erhalt es jedoch 
al.s Resul t a t e:i.ne zunehmende Abhangigkei t von der interna­ 
tionalen V.'J.~.:"<.:-r.-:-.:.·::t.cl.s-.C<~e, so deP.i sj_ch die Situation für die ~. . 
de ut schc r:'..::·::-_:,: .. ::'( :1.~,: L::i.::-~e:-11 .. v::_el wen:ï.ger rosig dar-s t e LLt , 
Be t r ach >::: ... :.::" (:'.· :_ c1 .. Lô.x·1,,e;l,.s·.~::,l~.s-l.:;0n i::.:.1.d bec~eutendsten Daten, 

, ' . • • J ·1 • ' • • • l\' ' 7-, , l . f . h 
So 

s te+. ... -. :-·"' .··- ·c·; :·!'=:·OC'"1(•'-"'·····;· ,.,,., J'~'ïe111o<=>r. - -o. Je SlC ·\;,;- ,"_"'' ·· • -\~ •· · '- ,. -·-·· ,.,,.._,_._ 0- •1.:.:,-· Y-'-• V" ---"- .• ._ . - _,,/ !.J _ 

d' zr: ·· - ·.• ,.. ... .._: ... ..::.;.,_.,r·-C;Y'l ..._, . .i:- A"'.".'""" ~"'.'.'i~ t......, ... r·· - t ' ie d, .!.. C· • .!. ~·.~,_,t.,,.~·C,.!,.JC-v'- .. c ... •.A.! ..,,_,c.oCOO ~L;;..., Gü '='.fJ .. lc~1 einer 
24 301• r·'· ,., ·,,, ... ,,~-h .. ,,- ·~-~T;îi, .., •. , r1 .. · l· ,,.) • . .., D;::7.r.,··11 t· d' , 1.?l,_-_,c,, .. ·. , __ .. \,., .. U· ... ::::, r,-::~.c--i-.,,._ .... '"'·1,."CC.Je .. , ~ 111. ,c!""' ~!1 .. Jer s iee; ie 
Zahl !'.:l,_n ,;··.::. r,'"'.- ,,- ... ) .,:..·>.-,.~,:-:. ,·-:;"·~ l.; ,z..,i,1 c:;,\.J. ... ,' ~ .,\. , . .)!· ... - .• l SC.,,- a.<.:; _,,_'-· .. < ( •.• Ô ,'.Je, ... ~. 

vo ~1 620. 500 Lm 

nahm (Le.: - 
Gesetz · :'.~-·- 
Tl'.' l .,., ,.,,. ·-· .. : ;~ :' .,,,J-~~;-.., ::: :-,,, , .. "."1,~H r.'.; .~11 1; ,.,y, ~1..;,., 3 l\1' 11' Dance ... ,_, ... ... - .. ·-·"' ... L,_,,,_.,LC,<..," ., __ ..... o._:,--~'--'-·- .:1c..-~ 1. ..... 1.;;: ,1 ionen 
"Gas te•: L '~.: ,,: .. (· \;:z-:.;,2 ::;'.'.•ick2'~1 ~ 0\:1 s t.:~·l10".lsc sccL 3.1 o ,S türmc h er=- 
aufz ubcs c ': ·.,::_~ ·'.·,::: t1. ~ .~::1.:3 8~~c:cs:d. t.s 3':'!: l'l:s :~. d i e hoh 3 Inflationsra te 
von 7, 4 :1) ·".:· ·_ ·'.'3~:.:'~:..G•?~:·'ll'8is 3 z·::.T 1~·.1l'n~1.:·11e der 5 t.r o Lks für Lohri­ 
ar-hô huns; ,, '::~:/~ 3C ';:'._:;:-:l dzis :::.,iecl de::'.' 1J:·utalen Kollaboration 
zwiscl:an i~ecic7.··:.:::1s U.'.J.d G·3'N8rkschafton ancesti:1mt: die einen 
drohon i-;- __ ~:-, è.o·;~, .~'.<:;.::..s:::n d or I:;.1Tlc..tion und der Arbei tslosiskei t 

l
·- F~1ï .: ,C'·,- ... ,~-- ..... -:,~- ·,·--.,:1Y1P'.']-:'·"n1 .,.._. 1r1:c1" R'""" • r·k.,,'.,,., F 11 rn CJ.~.C \,c. --· _,,5'-'·- .)\., .. -0. -·· .... J .• L..'1b8D \ -lr..:J '--'-"'· au c;l1.1.:n a 

d i c a11deren, fru.ls sic 
s.i ch r··e·~ .. --,-· .. ,--c,•1 S(:,,,..-1 auf -,,-..=c'"·~,,.;~:.>1 11''1 C~..;0 '!5°/. e-ï1~zu~ hen l.:, ~,,·.·.'..o..-._::'-·. c.,;_.;.,·, c:, .• :,l,.1.;..c.;:;.:..-,,.J,_',!è-- ,;, .L-· 1;J ..... t 1.:,G , 

, .,_ ··r.--.·~ -, 1 ,rï·• ,~ "'.":'.r, -, ... ,...- ···"'1-, -, ....., ,,, , . ~ • ~ 8 -01 b . d IG c,ann nt..:.~~ ,,, ~ .. ..:.. ! '.'7 r-:: c,_._.~ .";.'. D.o_ ... 1·.,c:,1:;: LlH 1:11<.:;so , '.?10 el en - 
Metallarbe:i.. t·:::::i."'.'.1 w:l.L1o St::::-cilrn T1c.1 e i.n e Kot te von Fabrikbo­ 
setzunge~ wiG bai Ford in E~!~ und wie bei Opel in Bochum 

hervorriefon3 
Die apokalyptischon Vorausagen für die Wirtschaft (die 

Auftrage der Automobilindustrie sind orheblich 5esunken und 
bei der mo1:.10ntaJ1en Konjunkturentwickluni.':: ist zu befürchten, 
c1ar.i· die Anz ah L c1Gr 'Arbei t s'Lo aen b a.l d e Lno Million erreichen 
wird) , r,ebcn don Gevrnrkschaften Anstor.i zu cinor 11Verstandi­ 
:~un6spoli t Lk" ~ Nit zwei Parolen fordern sie zur Ordnung auf: 
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MITBF.ST!MMUNG und VERMOGENSBILDUNG.Mit orsterer, eindeutig 
auf Kollaboration abzielen, will ·man den Arbeiter am Eigen­ 
tum und an der Betriebsleitung beteiligen (wenn auch nur zum 
Schein), biser sich der Firmenbilanz, gegenüber "verpflieh­ 
tet" fühlt~ ru.ter Hut des kapitalistischen Wirtschaftsmecha­ 
nismus, der durch eine "konzertierte Aktion" darauf abzielt, 
die Arbei terk.lasse im Rahmen des ëkonomischen Kampf es ihrer 
Fabrik zu.halten, indem man jegliche Mëglichkeit für eine 
Klassenaktion, die sich gcradc AUBERHALB der Fabrik abspielt, 
letzten Endc s 0:r:ta·:î1ieden ver-hf.nd er-t , Wenn man dann von Ver- 

mol:;ensbi:L:11.li~s f,r:~·5_cht, komm t ·c1i2 clrockige Visage der Bonzen 
· zum Vo:::-2c>".,·.~ .. ~: ,>3 h an de L t ,si.-::1 um d as al t bcwdhr t.e Mi ttel, 

• T ,. . . ,. d . T) ~ ,. t . . ' .. + ' • b . d die .,_,:J(l,".;.·:: ;,:·· 1:.:, ·: .. 1.··1.,_-., ::'...".l ,., a,o .c-:i."OCtU.~ Ji V::ï.. "Sc'.. .,3c:;·ceigez,ung zu 1.n en, 
.. ·1 • . ' ~ . • • • d 1 . f l 1 .. um mog_,__j_··.:,::·sc ,:J1;_c.3.1 .. '.~.s zu ~.ra'l'.'mei .. 011.; une am o __ goncen spuren 

wir deü-c:-'_:::!~1 d sn a':-ro6:1:i.1-sa11. :S:0c:1:::.1ü t des Ka:?:.:.. +,a:~is tenknech ts 
Ger-Lacb.: '.':':,:'.s~ was die Auola1J.chr i"1ïï1e::..~ a11 un s bewundern, ist 
unsere ~:.:>~.~2:ïe:1.~J.3j_'t (:), s t a+ c eines~us.:uï,rienstoBes der Kon- 

fll.·1r+-.... ..;., '·'. '·,·..-,,;:'<'o.:,.,,~ c,c."11-,-' f'OY' c11'1~c1"Z" ,,.,t'7 fi (Il s 1 .b.ve4 ... ,.,' ... ~---~ .L .. ·-1_,-1-~;..L\•lJ. av __ ... _._;,.:; .... 1...1.. 1.L L,.Sc.: L,en 6 0 e . . 
30 11 r;,·~·· : ,. : .! •. P1T,,.,..,.'- •:,., l' ,...~.,.!! ' te• l:"y, 1 t . . t 1 h • o,_,, , · .. -•.\,; 1-.;.èvc;.l..Clt:,"".1. C..O.::. .~O 8 .éJ.rl.a S 80 Ce 

Ml.·tt0l r~····'··.····. ,·· .. ·· so ''-r0;-~+ ·l·, 1r~,-,-'t,,1·c.1. ,., . St 11 -- ,.:,'-' •: ,,.•·-•··,:._, ., b·· _, .... · 1...1.;r ··'"l-'- c.,_ .. l.,__v 0~,Gr S0l.U e - 

ver-tr-c t.e .. , ,· -,. ..:;· ..,, .. -1- ,.,,.,r,,....sc'non ···on -c-,..,,-, -cs"n,...srlrohun"en ur t..,v..:.. · .. ·.: .. · ...... c. .. ··, (,,.l!-.;:.)'--" . V ...:.J J._ ..... ..,i_,:...ti.._; l.~ t, - D ' a 

,, 

;, 

d. .., ,; .,., ··,.,...,--, r•,··1c1'"' ·y,"' ),• .,,..,, 1 1"' •,r,"'h r• ft ,..1· t 18 U,J..1.._.l,: .. '-'. c. Üj;'cL,:, ... u. ,c.. 2',ù. .. 1...C._, ,11..,CèC .OnüCI-~o~ Un:.:, ru 1..l8 en - 
sprocb.ü~.G.G P:..·,::,if',8.:.E;;~,GOn'ri;:~ l:.or·v cr l rcr Bourcoois h a t schlioB­ 
lich diû D.:::...-:::..: schcn von l'i.?t.rx in LOFJT: PREIS UND PROFIT wider­ 
legte Tr..e,se écs Hcr rn \f\ïcston wiecler zun Le1Jen erweckt: in 
Wirklicl:kci t :.st 8S rri.cn t die Lohnorhè:ihung, clic dio Preisstei- 

ge rung her-vor-r-uf t , wi,o es sich die Bourgeois zu joder Zei t . 
vor-s t.o.Ll.cn , eonclcr-n es :.st c;or.:~·:1e im Gegen teil, die nll5emei- 
ne Pr0is8rtè:itans, ~io notwendicorwoiso ein Steicen der Preise 
z ur Ur-aacb.c h.J.t, ecris t W'~rden die Reproduktionskosten ja un ter 
clas Existorizmini1~1.l'm f al.Lon , Das ov.rice Wieclerkauen der al ten 
Lüeen der Bourgeoisie bestatiet nur wiederUB das andere oko­ 
nomische Gosotz~ dru?> namlich oine Lohnerhëhune5 ein Sinken der 
ohnehin schon fallenden ProfitrD.te nach sich zieht, und die 
Gewerkschafter unterstützen (e;era.de in diesem Moment!) um je­ 
den Prois die irrsinni2e Pruiik ihrer Herren. Und diese Hurerei 
der Gewerkschélfter clrückt sich eben gerade in dem famosen Pa­ 
rolchen.aus: Vermo~ensbildung! 

Der todliche Geeensatz zwischen Kapital und Arbeit ent- 

~-. ' ~.:.. .. :~' 
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Lar vt die AuGenwischerei der rosarbt ' 
r 
s}ümierten Lakaien 

der Bours0oisie, vernichtet die Puffof, ~~e sie zwischen die 
unversëhnlichon Klnssen schieben. A..~gotxieben von objektiv0n 
K~iif "" und. ;;egen al~en ''.bew~Bten" _ wil~,l b ahn t er si:h uncr= 
bi t t.L'i ch s e i.n en Wog in che Richtung, JicÎdem Proleturiat und 
ausschlie!:>lich dom Prolct2.riat gehër ~­ 
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DIE R!CETFNG DER KOM11UNIST.ISCH 
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